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Ellwangen | Haslach | Spindelwag 

Frühlingslicht
Die Wiesen tanzen, grün und weit,
im goldnen Kleid der Frühlingszeit.

Ein Blütenduft zieht leis durchs Land,
vom Morgenwind sanft hergesandt.

Die Vögel singen froh ihr Lied,
das Herz erwacht, das Grau verzieht.

Ein Lächeln liegt auf jedem Tag,
weil Licht nun selbst im Schatten lag.

Die Knospen platzen still vor Glück,
die Zeit bringt Farben Stück für Stück.

Die Welt, sie atmet tief und neu –
und füllt die Seele sanft mit Treu.

So geh hinaus, genieß den Glanz,
des Lebens leichten Frühlingstanz.

Denn jeder Tag, so hell und klar,
erzählt: Das Schöne ist ganz nah.

Wir kommen zu Euch

Wangener Puppentheater 
Max Buntschuh 

(Puppenspieler & Geschichtenerfinder)

Titel:  Kasper und der Frühlingszauber

Wann?  Samstag, 26.04.2025 um 14.30 Uhr 

Wo?   Katholisch öffentliche Bücherei St. Verena 
Rot an der Rot, Ökonomie Klosterhof 14

Eintritt: 5 € 
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag & Donnerstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag nicht erreichbar
Mittwoch 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey: 0177 / 8985448
Freitag 08.00 – 09.30 Uhr 
 und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Gabriele Uhrebein:
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle

Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notdienst 116 117 
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot

Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör

Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�

Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�

Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia

Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:

• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13

• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
  Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10

• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender  
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 30.04.2025
Redaktionsschluss: 25.04.2025, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Wichtige Information zur Beantragung  
von Ausweisdokumenten ab dem 1. Mai 2025
Ab dem 1. Mai 2025 treten neue Regelungen für die Beantragung 
von Personalausweisen und Reisepässen in Kraft. Künftig werden 
ausschließlich digitale biometrische Passbilder akzeptiert.
Diese können entweder direkt auf dem Bürgermeisteramt auf-
genommen oder von zertifizierten Fotostudios sicher und elekt-
ronisch über eine Cloud an das Bürgerbüro übermittelt werden. 
Ausgedruckte Fotos werden nicht mehr angenommen.
Aufgrund möglicher technischer Schwierigkeiten im Mai bit-
ten wir alle Bürgerinnen und Bürger, die dringend einen 
neuen Ausweis benötigen, ihren Antrag bereits vor dem 
1. Mai 2025 zu stellen. So können eventuelle Verzögerungen 
vermieden werden.
Wir bitten dazu um vorherige Terminvereinbarung, um War-
tezeiten zu vermeiden. Bei Fragen können Sie sich an das Bür-
gerbüro, Tel. 08395 9405 -0 wenden.

Haben Sie Fragen zu Patientenverfügung
-Vorsorgevollmacht
-Betreuungverfügung?
Frau Rosi Löhe  vom Arbeitskreis ”Vorsorge treffen” hilft Ihnen 
gerne weiter.
Tel.-Nr. 08395 5479515 (AB vorhanden)

Die Kehrmaschine kommt
In der Woche nach Ostern findet unsere diesjährige 
Frühjahrskehrung statt.
Wir bitten die Anlieger während dieser Zeit keine 

Fahrzeuge auf der Straße abzustellen. Außerdem sollten recht-
zeitig die Gehwege gereinigt werden, damit gewährleistet ist, 
dass die Straßen richtig gereinigt werden können . Vielen Dank 
für Ihr Verständnis sowie für Ihre Mithilfe. 
-Bürgermeisteramt-

Proberuf der Funkgesteuerten Sirenen 
Am Samstag, 03. Mai. 2025, 12.00 Uhr, erfolgt ein Proberuf der 
funkgesteuerten Sirenen im Landkreis Biberach. Dabei werden 
unter anderem die Sirenen Rot an der Rot, Ellwangen, Haslach 
und Spindelwag für einige Momente aufheulen.
Wir bitten um Beachtung!

Schließtage im Rathaus Rot an der Rot
Das Rathaus hat an folgenden Brückentagen geschlossen:
- Freitag, den 02.05.2025
- Freitag, den 30.05.2025
- Freitag, den 20.06.2025
An den darauf folgenden Montagen sind wir zu den bekannten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da.
Das Bürgerbüro bittet weiterhin um Terminvereinbarung.
Das Rathaus wünscht Ihnen schöne Feiertage.

Straßensperrung
Aufgrund einer Laufveranstaltung am 26.04.2025 ist der Ka-
nalweg und die Verbindungsstraße von Ochsenhauser Straße 
bis Berg (entlang des Baches Rot/ Ellbach) für Fahrzeugverkehr, 
Fußgänger und Radfahrer  von 12.00 - 18.00 Uhr vollständig 
gesperrt.

Wartungsarbeiten an der Trafostation  
Hauerzer Straße, Ellwangen
Aufgrund von Wartungsarbeiten an der Trafostation in der Hau-
erzer Straße in Ellwangen wird es am 25. April 2025 ab dem 
Vormittag zu einer Stromabschaltung kommen, die voraus-
sichtlich 5 bis 6 Stunden andauern wird. Betroffen von der Ab-
schaltung sind das Rathaus, die Schule, der Kindergarten, die 
Turnhalle, das Vereinsheim sowie weitere Gebäude im Umfeld 
der Biberacherstraße, Wurzacherstraße und des Unterwald-
hauserwegs.
Wir bitten um Ihr Verständnis und empfehlen, sich auf mögliche 
Unannehmlichkeiten einzustellen.

EINLADUNG
zur Sitzung des Ortschaftsrats Haslach am Dienstag, 29. April 
2025, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Haslach, 
Dorfstraße 25, 88430 Rot an der Rot, Haslach

TAGESORDNUNG

Öffentlicher Teil
TOP 1: Bürgerfragestunde
TOP 2: Anerkenntnis des Protokolls vom 01.04.2025
TOP 3: Bausachen
 a)  Baugesuch - Rot an der Rot – Haslach – Baptisthof 1-3 

- Flst. 143
   Errichtung einer Agri-PV Anlage als Wetterschutz für 

die Weidehaltung von Bio-Milchkühen
TOP 4: Verschiedenes

Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss fin-
det eine nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung statt.
gez. Gabriele Uhrebein
Ortsvorsteherin

Die Ortsverwaltung Haslach
ist am

Dienstag, 29. April 2025
und am 

Freitag, 02. Mai 2025
geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Amtliche Bekanntmachungen
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Ortsverwaltung Ellwangen 

 

 
 

   
 

  
 

    
 

   
 

 
  

 
  

 
   

 
  

 
   

 
  

 
  

 
    

 
    

 
 

  
 

 
 
 

Übersicht Veranstaltungen  
für die 750 Jahre Ellwangen

26. April 17.30 h: Maibaumhockete Landjugend (Schulplatz)
16. Mai ab 17.00 h: gemeinsames Kirchplatz/Schulplatz grasen
17. Mai Familienfest Kindergarten Ellbachzwerge (Ellbachhal-

le), genaue Uhrzeit folgt
18. Mai Serenadenkonzert MVE (Schulplatz), Veranstaltung 

vorauss. Mittags, genaue Uhrzeit folgt
04. Juli Schulfest
06. Juli Kiliansfest (Kirche und Ellbachhalle), Details folgen
19./20. Juli Kellerfest (Parkplatz beim Friedhof), Details folgen
25./26. Juli Jugendcamp SVE (Details folgen)
20. Sept. Almabtrieb (Details folgen)
22./27. Sept. Gemeindewallfahrt nach Paris
27. Sept. Veteranenwallfahrt nach Maria Steinbach (Details 

folgen)
29. Nov. Seniorenadvent (Ellbachhalle), Details folgen
07.Dez. Advents- u. Jubiläumskonzert Kirchenchor (Kirche), 

Details folgen.

Der Sportverein Ellwangen wird 3 kleinere Events abhalten. Ter-
minfindung ist abhängig vom Spielplan. Diese sind erst ab Mitte 
Juli planbar und werden vorab im Mitteilungsblatt und Kirchen-
blatt veröffentlicht.

 

 

 
 

   
 

  
 

    
 

   
 

 
  

 
  

 
   

 
  

 
   

 
  

 
  

 
    

 
    

 
 

  
 

 
 
 

Einladung zur Kirchplatz-/  
Schulplatzputzaktion

So ein Jubiläum ist auch Anlass, unsere Ortsmitte etwas aufzuhüb-
schen. Sei es durch Platzieren von schönen Blumenkübeln, oder 
auch durch die Pflege unseres Schul- und Kirchplatzes.
Lasst es uns gemeinsam angehen!

Wann: Freitag, den 16 Mai 2025 ab 17.00 Uhr
Wo: Treffpunkt: Ellwangen, an der Schule.

Bitte mitbringen:
Handschuhe, Werkzeug (Schaufel, Rechen, Kratzer,
Gartenschere, Baumschere sowie ggf. Schubkarre,  

Leiterwagen etc.).

Über zahlreiche Unterstützung würde sich der Ortschaftsrat Ell-
wangen sehr freuen.
Bei Fragen gerne melden: ovor-ellwangen@netcom-mail.de
Für den Ortschaftsrat Ellwangen,
Ortsvorsteherin Frey.

EINLADUNG
zur Sitzung des Ortschaftsrats Ellwangen am Mittwoch, 30. April 
2025, um 19.30 Uhr im Foyer der Ellbachhalle Ellwangen, Un-
terwaldhauser Weg 9, 88430 Rot an der Rot, Ellwangen.

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil
TOP 1: Bürgerfragestunde
TOP 2: Bausachen
 a)  Baugesuch - Rot an der Rot - Ellwangen - Im Ösch - Flst. 

5/17 und 5/38
   Errichtung von zwei Minihäusern mit Carports und 

Schuppen
TOP 3: Verschiedenes und Bekanntgaben

Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss fin-
det eine nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung statt.
gez. Katja Frey
Ortsvorsteherin

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Ellwangen

Der nächste Übungsabend der FFW Ellwangen findet am Freitag 
25.04 um 20 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt
Der Feuerwehrkommandant

Bildung & Betreuung

Grundschule Ellwangen-Dietmanns

Gesundes Frühstück an der Grundschule

Man nehme 21 motivierte Kinder der 2. Klasse, 7 Stationen zum 
Thema gesunde Ernährung und Körperfitness, eine gute Vorberei-
tung und Orientierung mithilfe des Ernährungskompass der BayWa 
Stiftung, den Besuch einer Diplombiologin, die Vermittlung wichti-

Aus dem Gemeinderat / Freiwillige Feuerwehr / Bildung & Betreuung
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gen Fachwissens rund ums Thema Ernährung und erhalte geballtes 
Fachwissen kindgerecht vermittelt. Drei Wochen beschäftigten sich 
die Schulkinder bereits mithilfe einer spannenden Geschichte der 
Ernährungshelden mit gesunder Ernährung. Nun sollte ein Ernäh-
rungsworkshop diese Unterrichtseinheit abrunden, was mit einem 
gemeinsamen gesunden Frühstück im Klassenzimmer durchaus 
gelungen war. Der Obstsalat, den die Schulkinder gemeinsam 
zubereitet hatten, in Verbindung mit Müsli, Kernen, Samen sowie 
Milch und Joghurt, genossen alle mit großer Freude und neuem 
Bewusstsein. Herzlichen Dank für dieses schöne Projekt der BayWa 
Stiftung und die kompetente Umsetzung durch Frau Heck.

Abt-Hermann-Vogler-Schule

Bericht der 2. Mitgliederversammlung des  
Förderverein Grund- und Werkrealschule  
AHVS Rot a. d. Rot
Die 2. Mitgliederversammlung des Fördervereins Grund- und Wer-
krealschule der Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot a. der Rot fand am 
19. März 2025 im Gasthof zur Linde statt. 
Die 1. Vorsitzende, Heike Ehrhart, begrüßte 17 Mitglieder und einen 
Gast. Sie teilte mit, dass der Förderverein inzwischen 54 Mitglieder 
zählt, davon 2 unter 18 Jahren. 
Weiter stellte sie die gewählten Vertreterinnen Ina Eisenmann für 
die Gesamtlehrerkonferenz Waltraud Heinrich für die Elternver-
tretung vor.
Stolz gab Heike Ehrhart ihren Rückblick für das vergangene Jahr: 
Neben der Vorstellung des Fördervereins bei der Einschulungsfeier 
Kl. 1, Kennenlernnachmittag Kl. 5 und Infostand beim Adventszau-
ber kümmerte sich der Verein auch um Bewirtungen bei zwei die-
ser Events und führte den Kaffee- und Kuchenverkauf am Schulfest 
durch. Die finanzielle Abwicklung der Hammerausstellung Kl. 8, des 
MFM-Projekts (Sexualpädagogisches Präventionsprogramm) Klasse 
6 und der Theaterfahrt der Grundschule Kl. 1 bis 4 zum Landes-
theater nach Memmingen wurden von Vereinsseite durchgeführt. 
Finanziell unterstützt durch den Förderverein wurden die folgen-
den Projekte:
Winterssporttag, MFM-Projekt Kl. 6, Theaterfahrt Kl. 1 bis 4 und 
das Superkraft-Projekt mit Osman Citir für Klasse 7 – 10. Dieses 
erfolgreiche Event wurde größtenteils gefördert von ‚Demokratie 
Leben! Partnerschaft für Demokratie des Landkreises Biberach‘. 
Der Förderverein kümmerte sich um die Antragstellung, finanzielle 
Abwicklung und Förderung des Restbetrags.

In ihrer Doppelfunktion präsentierte Heike Ehrhart den Kassenbe-
richt für das Geschäftsjahr 01.01. – 31.12.2024. Der Verein konnte 
ein positives Ergebnis erwirtschaften. Der Kassenprüfer, Werner 
Egger, bestätigte die ordnungsgemäße Führung der Kasse.
Die Schriftführerin, Andrea Wiest, berichtete die Sitzungstermi-
ne und teilte mit, dass der Förderverein jetzt bei Instagram unter 
foerderverein_ahvs_rot zu finden ist. Sie bat um die Unterstützung 
aller Mitglieder bei der Öffentlichkeitsarbeit. 

Im Anschluß an die Satzungsänderung folgten die Wahlen:
1. Vorsitzende: Heike Ehrhart
Stellvertretende Vorsitzende: Margit Reß
Ansprechpartnerin Sozialfond:  Erika Losinger
Schriftführerin: Andrea Wiest
Kassiererin: Heike Ehrhart
Kassenprüfer: Werner Egger
Alle wurden auf jeweils 1 Jahr einstimmig gewählt.

v. l. n. r.: Erika Losinger, Heike Ehrhart, Werner Egger, Margit Reß, 
Andrea Wiest

Die scheidende 2. Vorsitzende, Anja Patzelt, konnte an der Ver-
sammlung nicht teilnehmen. Der besorgte Blumenstrauß wurde 
ihr mit Dank für ihre Arbeit am nächsten Tag übergeben.
Nach der Beschlussfassung über bereits geplante Förderungen 
fand noch ein spontanes gemütliches Beisammen sein mit netten 
Gesprächen und Kennenlernen statt.
Der Förderverein bedankt sich mit diesem Bericht bei allen, die 
sich durch ihre Mitgliedschaft, Hilfe, Unterstützung, Zeit, Kuchen-/
Gebäckspenden, Geld-/Sachspenden und Einkaufen mit ,gooding‘ 
einbringen.
 Gerne können Sie den Förderverein auf folgende Weisen unter-
stützen:
- Mitglied werden, Jahresbeitrag 10 €, steuerlich absetzbar
- Einmalige Spenden, steuerlich absetzbar
- Online einkaufen in mehr als 2100 Onlineshops über ‚gooding‘. Der 
Verein erhält für jeden Einkauf eine Prämie. So einfach geht’s: www.
gooding.de, Projekte & Vereine „AHVS“ auswählen, Shop auswäh-
len und wie gewohnt bestellen, kein Login/Benutzerkonto nötig

Bildung & Betreuung
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI ROT AN DER ROT 
Neue Sach- und Kinderbücher! 
Baisse, Ingrid: Yoga mit dem Stuhl (2025/138) 
Ingrid Baisse ist Yoga- und Sophrologielehrerin und bringt Stuhlyoga 
Büroangestellten und Menschen mit viel Sitztätigkeit nahe. 
 

Hutter, Claus-Peter: Wunderwelt Biogarten (2025/139) 
Glücklich und nachhaltig gärtnern – Monat für Monat: Altes Wissen, neue Tipps, Gedanken, 
Aphorismen, Andekdoten… Das ideale Geschenk für passionierte Gärtner. 
 
Rennings, Linda: Rebellin der Straße (2025/127) 
Weiblich und wohnungslos: Ihr Buch erzählt von ihrem eigenen Leben, und es berichtet von den 
erschreckenden Erfahrungen, die vor allem Frauen ohne Obdach machen. 
 
Wehrle, Martin: Sei einzig, nicht artig (2025/050) 
So sagen Sie nie mehr Ja, wenn sie Nein sagen wollen. Erfolgsautor Martin Wehrle fordert uns 
deshalb auf, nichts mehr nur für andere zu tun, sondern alles für uns selbst.  
 
 
Butler, M. Christina: Der kleine Igel und das besondere Weihnachtsgeschenk (2025/130) 
Der kleine Igel und seine Freunde ruhen sich gerade von den Vorbereitungen für Heiligabend 
aus, als es an der Tür klopft. Eine Eule braucht Hilfe.  
 
Frenkenberger, Evelyn Anna: Der kleine Igel, der seine Stacheln nicht mochte (2025/131) 
Der kleine Igel ist unzufrieden mit sich selbst. Wie können die Waldtiere dem traurigen Igel 
helfen? 
 
Scheffler, Axel: Ponti Pento (2025/129) 
Ein kleiner Pinguin schleicht sich aus dem Zoo, um sein wahres Zuhause 
am Südpol zu finden.  
 
Steffensmeier, Alexander: Lieselotte im Regen (2025/132) 
Neue und ziemlich nasse Abenteuer von Lieselotte und ihren Freunden auf 
dem Bauernhof.  
 

Wangener Puppentheater „Kasper und der Frühlingszauber“ 
Am 26. April 2025 ist das Wangener Puppentheater bei uns zu Gast! Mit 
einem zur Jahreszeit passenden Programm tauchen wir ein, in Kaspers 
lustige Welt. Eine herzliche Einladung für Groß und Klein zum Ende der 
Osterferien. Um 14:30 Uhr geht’s los! 
Eintritt 5 Euro 

Viel Spaß mit Kasper und dem Wangener Puppentheater! 
 
Autorenlesung in der Bücherei Rot – 9. Mai 2025 um 19:30 Uhr 
Begeben Sie sich mit dem Autor und seinem Roman auf eine rasante 
Achterbahnfahrt voller skurriler Begegnungen und Erlebnisse. Ein 
bewegender Generationenroman im Stil einer Roadstory, eine Geschichte 
mit prickelnder und knisternder Atmosphäre. 
Ein Abend mit Geschichten, leckerem Wein und Knabbereien. 
Eintritt 8 Euro 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        Buecherei.Rot 
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Kirchliche Nachrichten

  

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: johannes-baptist.schmid@drs.de
Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
 Gordon.Asare@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
e-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
27.04. – 03.05.2025 P. Johannes-Baptist Schmid
 O.Praem., Pfarrer
 08395/93699-11

Impuls
Am Weißen Sonntag, dem Barmherzigkeitssonntag, wird in Rom 
der im Jahr 2006 im Alter von 15 Jahren an Leukämie verstorbene 
selige Carlo Acutis heiliggesprochen. Carlo war ein echter Inter-
net-Freak und nutze die modernen Medien, um eine Sammlung 
über eucharistische Wunder anzulegen.
Seine große Liebe galt der Heilige Messe, über die er sagt: „Die 
Eucharistie ist meine Autobahn zum Himmel“:Sein Grab befindet 
sich in Assisi.
„Seliger Carlo Acutis, bitte für uns!“
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Freitag, 25. April – Freitag der Osteroktav
15.00 Rot Rosenkranz
17.00 Rot Zweite Probe der EK-Kinder
17.00 Berk Zweite Probe der EK-Kinder
18.00 Rot Probe der EK-Kinder mit Eltern (mit Kerze)
18.00 Berk Probe der EK-Kinder mit Eltern (mit Kerze)
Samstag, 26. April – Samstag der Osteroktav
19.00 Ellw  Vorabendmesse (f. d. Leb. u. Verst. d. SE, wir gedenken 

auch Sigrun u. Robert Popp u. verst. Angeh., wir geden-
ken auch Maria u. Georg Kiefer, Theresia Straub, Erwin 
Bork, Erika u. Alois Ries, verst. Angeh. d. Fam. Rude)

Sonntag, 27. April – 2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag 
– Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit
Erstkommunion in Rot und Berkheim
09.00 Hasl Wort-Gottes-Feier
09.00 KlBon Eucharistiefeier
10.15 Rot Feier der Erstkommunion
10.15 Berk Feier der Erstkommunion
10.15 Tann Wort-Gottes-Feier
17.30 Rot Dankandacht
17.30 Berk Dankandacht
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 29. April – Hl. Katharina v. Siena
19.00 Met Eucharistiefeier
Mittwoch, 30. April – Hl. Pius V, Papst
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Morgenlob
17.00 Ellw Erste Probe der EK-Kinder
17.00 Hasl Erste Probe der EK-Kinder
18.15 Ellw Rosenkranz im Pfarrsaal
Donnerstag, 1. Mai – Hl. Josef der Arbeiter
Tag der Arbeit – Priesterdonnerstag
19.00 Berk Feierliche Maiandacht mit sakr. Segen
19.00 Arl Maiandacht
19.00 Ellw Maiandacht
19.00 Hasl Maiandacht
Freitag, 2. Mai – Herz-Jesu-Freitag
Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer
07.45 Hasl KEIN Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier (f. Markus, Maria, Karl u. Willi Reisch)
15.00 Rot Rosenkranz
17.00 Ellw Zweite Probe der EK-Kinder
17.00 Hasl Zweite Probe der EK-Kinder
18.00 Ellw Probe der EK-Kinder mit Eltern (mit Kerze)
18.00 Hasl Probe der EK-Kinder mit Eltern (mit Kerze)
Samstag, 3. Mai – Hl. Philippus u. Hl. Jakobus, Apostel
10.30 KlBon Professjubiläum
19.00 Tann  Vorabendmesse (2. Hl. Messopfer f. Veronika Seitz, 

wir gedenken auch Willi Stützle sen. u. Verst. d. Fam. 
Gaißer)

Sonntag, 4. Mai – 3. Sonntag der Osterzeit
09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Rot Wort-Gottes-Feier

Kirchliche Nachrichten
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10.15 Berk Wort-Gottes-Feier
10.15 Berk Kinderkirche im Pfarrstadel
10.15 Ellw Feier der Erstkommunion
10.15 Hasl Feier der Erstkommunion
15.00 KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
17.30 Ellw Dankandacht
17.30 Hasl Dankandacht
18.30 Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen
19.00 Rot Feierliche Maiandacht m. sakr. Segen,
  gestaltet vom Chor grenzenlos
19.00 Illerb Maiandacht mit Bläsergruppe
19.00 Tann Maiandacht gestaltet von der Landjugend Tannheim
 

Sonstige Informationen

Pfarrbüro Rot und Berkheim
Das Pfarrbüro Rot und Berkheim ist am Montag, 28. April NICHT 
besetzt.
 
Pfarrbüro Tannheim
Das Pfarrbüro Tannheim ist am Mittwoch, 7. Mai NICHT besetzt.
 
Termine der konstituierenden Sitzungen der neugewählten 
Kirchengemeinderäte in der SE
Ellwangen, 25. April, 19.30 Uhr Pfarrsaal Ellwangen
Berkheim, 29. April, 20.00 Uhr Pfarrstadel Berkheim
Haslach, 30. April, 19.30 Uhr Schwesternhaus Haslach
Tannheim, 5. Mai, 19.45 Uhr Kirchengemeindehaus Tannheim
Die Sitzungen sind öffentlich, herzliche Einladung!
 
Erstkommunion 2025
In unserer Seelsorgeeinheit empfangen in diesem Jahr
55 Kinder zum ersten Mal das Sakrament der Eucharistie.
Am kommenden Sonntag in Rot:
Armburster Leon, Costa Nele, Gaßebner Mathilde, Jägg Lars, Ma-
dera Paul Anton, Mang Fabian, Matekalo Nicolas, Müller Tom, Sam 
Raphael, Seidel Samuel Noah, Wildemann Leonie, Zott Jonathan
Am kommenden Sonntag in Berkheim:
Bärtle Hannah, Beilmann Leo, Birl Justine, Boser Luise, Cottet Eme-
lie, Ebinger Sophie, Ernle Charlie, Frost Aurelia, Hauch Mona, Kunz 
Hannes, Locher Celia, Schlossarek Noah, Schulze Kim Lotte, Tschugg 
Svea, Wetzel Maja, Wolf Clara-Felicia
Wir gratulieren den Kindern und ihren Familien sehr herzlich und 
wünschen einen schönen Festtag! Zu den Festgottesdiensten zur 
Feier der Erstkommunion sind nicht nur die Erstkommunionsfami-
lien, sondern auch alle anderen Gemeindemitglieder eingeladen, 
genauso auch zu den Dankandachten! 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
   

  
   

  
    

 
   
   
   

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

       
 

 

 

 

  
       

 
  

 

Kinderkirche in Berkheim
Liebe Kinder! Am Sonntag, 04.05.2025 laden wir Euch 
ganz herzlich um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kin-
derkirche ein. Zusammen werden wir singen, beten 
und basteln. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Das Kinderkirche-Team
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 1. Juni, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 15. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. Juni, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 6. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 13. Juli, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 20. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 17. August, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 31. August, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 7. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 14. September, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 21.September, 11.30 Uhr in Tannheim

Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 

Lust auf Chor?
Chorisma Haslach bietet offene Probe an

Der Chor Chorisma aus Haslach bietet auch dieses Jahr wieder 
eine offene Probe/Schnupperprobe an.
Egal ob neu im Chorgesang oder schon erfahren, jeder ist herz-
lich willkommen! Was erwartet dich?
Ein gut gelaunter gemischter Chor mit 34 Sängerinnen und 
Sängern. Ein Repertoire von Moderne bis Klassik, kirchlich und 
weltlich. Professionelle Stimmbildung und Erarbeitung der Stü-
cke. Gemütliches Beisammensein in toller Gemeinschaft.
Der Abend ist unverbindlich und bietet die Möglichkeit sich 
und den Chor einfach einmal auszuprobieren.
WANN / WO
Montag, 28. April, 19.30 Uhr
Schwesternhaus (kath. Gemeindehaus)
Am Kirchberg 1
88430 Haslach
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wer sich vorher dennoch informieren will:
Susanne Nestel (Chorleitung) 015125222558

St.-Gorgs-Ritt in Ochsenhausen
Am Sonntag, 4. Mai findet in Ochsenhausen der 49. Sankt-Georgs-
Ritt statt. Festzelebrant und Reliquienträger ist Weihbischof Dr. 
Gerhard Schneider aus Rottenburg.
Herzliche Einladung zur Mitfeier!
09.30 Uhr Pontifikalamt Basilika St. Georg
11.00 Uhr Reiterprozession
13.15 Uhr Rückkehr der Prozession Klosterhof,
anschl. Segen für alle Pilger
 
Samstagspilgern auf dem Martinusweg am 10. Mai
Unser erfahrener Pilgerführer Rudi Link (er ist u. a. schon den Ja-
kobsweg nach Santiago de Compostella und den Franziskusweg 
bis Rom gegangen!) geht mit uns wieder auf dem Martinusweg 
von Arlach bis Bonlanden.
Die Strecke ist leicht zu gehen, umfasst 14 km, also ca. 4 Stunden 
zu gehen (mit Pausen selbstverständlich).
In den Kirchen am Weg machen wir Halt für einen kleinen Impuls 
und zum Gebet und im Kloster Bonlanden schließen wir unseren 
Weg dann ab mit einer Eucharistiefeier um 14.00 Uhr.
Wann? Am Samstag 10.05.2024 ab 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!
Anmeldung und weitere Infos bekommen Sie direkt bei Herrn Link: 
Telefon: 08395/1320, Mail: rulink@t-online.de

Voranzeige – BDKJ - BÜGELN UND BRETTERN
Mofa-Segen für Jugendliche
10. Mai 2025, 10.30 Uhr
Zeltplatz Rot a.d. Rot
Wir segnen alles: Fahrräder, Mopeds, E-Bikes, Motorräder
Jugendgottesdienst – Segnung – Spritztour – Essen
www.biberach.bdkj.info

Kirchliche Nachrichten



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 17 · 24. April 2025 9
Voranzeige - Trauercafé
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 13. Mai um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus in Tann-
heim, Hauptstr. 10 statt.
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen.
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da!
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen.
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16
Susanne Nestel: 0151-252 225 58
 
Sa. 17. Mai 2025  10.00 – ca. 13.00 Uhr
Kinderwallfahrt nach Maria Steinbach
„Frommes und Pommes“ - Erlebnisreicher Stunden für große 
und kleine Wallfahrer in Maria Steinbach
Nach einem schönen Erfolg im vergangenen Jahr ergeht auch 
heuer eine herzliche Einladung an Kinder und Eltern, die etwas 
über das Pilgern und Wallfahren erfahren möchten. Die Gemein-
schaft trifft sich um 10.00 Uhr ein Kilometer von Maria Steinbach 
entfernt (Parkplatz Mückental bei Lautrach). Nach kurzen Stationen 
an Bildstöcken und Kapellen wird bald die prächtige Wallfahrts-
kirche erreicht, wo bei der Steinbacher Muttergottes miteinander 
Gottesdienst gefeiert wird.
Danach gibt es ein kleines buntes Programm mit Spielen, Toben, 
Basteln und interessanten Vorführungen. Auch für ein einfaches 
Mittagessen („Frommes und Pommes“) und Getränke ist (gegen 
Spenden) gesorgt. Ca. um 13.00 Uhr wird die gemeinsame Zeit mit 
einem Segen in der Wallfahrtskirche abgerundet.
Eingeladen sind besonders die Erstkommunionkinder dieses und 
der letzten Jahre und deren Geschwister mit Eltern oder Kommu-
nionbegleiter. Aber alle sollen kommen dürfen. Anmeldung bitte 
bis zum 3. Mai für Ihre Familie oder Gruppe: (Wie viele Erwachsene, 
wie viele Kinder?)  ausschließlich per Email an:              Maria-Stein-
bach@Bistum-Augsburg.de.
Wer als Erwachsener oder Jugendlicher gerne bei der Vorbereitung 
und/oder Durchführung mithelfen möchte, ist herzlich willkom-
men. Bitte geben Sie uns Bescheid.
Bei ganz schlechtem Wetter ist der Treffpunkt gleich zum Gottes-
dienst in der Kirche.
Die Veranstalter freuen uns auf viele kleine und große Wallfahrer!  
Wallfahrtspfarramt Maria Steinbach
Bei Fragen: 08394 – 9240   oder  08394 - 9258003

Kontaktdaten:    
Pfarramt Kirchdorf
Eichenstraße 13 
88457 Kirchdorf   
Tel: (07354) 444
Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.Ebisch@elkw.de
  
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstag 9 bis 12 Uhr, 
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr  
E-Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Wochenspruch:
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von 
den Toten. (1Petr 1,3)

Sonntag, 27. April 2025, Quasimdogeniti 
9.15 Uhr, Christuskirche Rot an der Rot
Gottesdienst mit Pfarrerin i. R. Gertrud Hornung 
10.45 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
 
Kinder aufgepasst! Das neue Projekt der Theaterwerkstatt 
startet nach den Osterferien.
Meldet euch noch an.
 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
Kirchenchorprobe: Montag,28. April 2025, 19.30 Uhr, Evang. Ge-
meindezentrum Kirchdorf
Frauentreff Berkheim, Dienstag, 29. April 2025, 15.00 Uhr Pfarrsta-
del Berkheim
Theaterwerkstatt: Mittwoch, 30. April 2025, 17.45 – 19.00 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
Posaunenchor: Mittwoch, 30. April 2025, 19.30 Uhr, Diasporakir-
che Erolzheim

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der Home-
page www.evkirche-kirchdorf.de.

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - Haslach – Hauerz - 
Tannheim informiert
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

 Wochenspruch
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von 
den Toten.“ 1. Petrus 1,3

Sonntag, 27. April
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr.in Rose, Musik mit Sarah Smith u. 
Andreas Petschke, Aitrach
Sonntag, 04. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Gerlach, Tannheim

„Wie neu“: Ein Gottesdienst im Verbund ist am Sonntag nach 
Ostern, 27.04., 10 Uhr, im Evang. Gemeindehaus Aitrach. Musi-
kalisch gestaltet wird er von Sarah Smith und Andreas Petschke. 
Im Anschluss laden wir zum Kirchenkaffee ein.

Kirchliche Nachrichten
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Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Dorffest Rot an der Rot

Flohmarkt am 09.08.2025
Ein Flohmarktstand eignet sich auch perfekt zum Aufbessern 
der Vereins- oder Klassenkasse. Jetzt gleich anmelden und 
einen Platz sichern.

Anmeldung per E-Mail an flohmarkt@dorffest.de unter An-
gabe von:
- Name und Adresse
- Telefonnummer
- Meteranzahl

Standgebühr pro lfd. Meter 8,00 EUR, für alte Sachen im Außenbe-
reich (Innenbereich 10,00 EUR).
Die Mindestlänge für einen Stand beträgt 3 Meter.

Jede in der Gemeinde Rot an der Rot wohnhafte Person bekommt 
1 lfd. Meter Standfläche frei.
Die restliche Standfläche wird zum oben genannten Preis berechnet.

Verzehrgutscheine für das Dorffest
Zum Geburtstag, als Dankeschön oder einfach so zum Ver-
schenken. Unsere Verzehrgutscheine sind das ganze Jahr er-
hältlich und können bei jedem Essen - oder Getränkestand am 
Dorffest eingelöst werden.

 
  

 
 

 
 

 
  

 
  
  
  

 
 

  

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 

          
 

 
 

 
 

Die Verzehrgutscheine können per E-Mail bei 
Joachim.Kohlmus@dorffest.de angefordert werden

Maibaum - Termin Kranzen und Änderung der Zuständigkeit
Der Dorffestausschuss wird die Organisation des Maibaums zu-
künftig an die KLJB Rot an der Rot abgeben. Dieses Jahr wird die 
KLJB vom Dorffestausschuss noch einmal zur Übergabe unterstützt 
und die Organisation erfolgt gemeinsam. Allerdings brauchen 
wir, wie jedes Jahr, die Unterstützung der Vereine und frei-
willigen Helfer zum Reisig schneiden, bündeln, kranzen, usw.
Das Kranzen findet dieses Jahr am Dienstag, 29.04.2025 um 18 
Uhr bei Stefan Sigg in Mettenberg, Geißhalde 30 statt.
Damit die KLJB Rot an der Rot die Organisation in den kommenden 
Jahren übernehmen kann, sind sie auf die Mithilfe der örtlichen Ver-
eine und freiwilligen Helfer angewiesen. Deshalb wird dieses Jahr 
und in den Folgejahren dringend die Unterstützung benötigt, da-
mit die Tradition des Maibaums im Dorf fortgeführt werden kann. 
Der Dorffestausschuss

run cycle swim

Der Frühlingslauf Rot an der Rot – Sei dabei!
Am Samstag, den 26. April, ist es endlich so weit: Wir veranstalten 
unseren ersten Frühlingslauf in Rot an der Rot! Start und Ziel befin-
den sich an der Reithalle im Kanalweg 20. Hier sind die Startzeiten 
der verschiedenen Läufe:
• Bambinilauf: 14:30 Uhr
• Kinderlauf: 15:00 Uhr
• Hauptlauf (5 und 10 km): 16:00 Uhr
• Walking: 16:00 Uhr

Falls du dich noch nicht angemeldet hast, aber jetzt doch Lust be-
kommen hast mitzulaufen, kannst du das direkt vor Ort tun – sei 
dafür bitte mindestens 30 Minuten vor dem jeweiligen Start dort. 
Für den Bambinilauf ist keine Anmeldung erforderlich.
Natürlich sind auch Zuschauer herzlich willkommen! Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt, sodass ihr den Tag bei guter Ver-
pflegung entspannt ausklingen lassen könnt.
Weitere Infos findest du auf unserer Homepage
www.rcs-team-rot.de
Wir freuen uns auf euch!

TSV Rot an der Rot

Abteilung Fußball

Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse Abteilung Jugendfussball:
E-Jugend:
SV Ummendorf II - SGM Iller/Rot II  3-3
Torschützen: Tom Müller, Henri Schneider, Shadach Omoregie

Vorschau: 17.04. – 30.04.2025
Freitag, 25.04.2025:
E-Jugend:
FC Wacker Biberach IV - SGM Iller/Rot III     17:30 Uhr
(Spielort: Kunstrasen Biberach Nr.2)
SGM Ummendorf II - SGM Iller/Rot II     18:30 Uhr
(Spielort: Ummendorf )
FV Biberach I - SGM Iller/Rot I     18:30 Uhr
(Spielort: Kunstrasen Biberach Nr. 1)
 
Samstag, 26.04.2025:
D-Jugend:
SGM Iller/Rot II – SGM Baustetten I     13:00 Uhr
(Spielort: Haslach)
SGM Iller/Rot I – SV Eintracht Seekirch I     14:30 Uhr
(Spielort: Haslach)

Vereinsnachrichten
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C-Jugend:
SGM Schwendi - SGM Iller/Rot      14:30 Uhr
(Spielort: Schwendi)
B-Jugend:
SGM Mengen/Rulfingen – SGM Iller/Rot     16:00 Uhr
A-Jugend:
SGM Laiz/FC99/SVS - SGM Iller/Rot     16:00 Uhr
(Spielort: Sigmaringen)

Heimat- und Trachtenverein
„Ölbachtaler“ Spindelwag e.V.

Mit tanzen gutes tun!
Der erste Tanzkurs der Ölbachtaler war ein großer Erfolg und sorgte 
für ausgelassene Stimmung im Ökonomiegebäude. An drei Aben-
den lernten die Teilnehmer mit viel Begeisterung die klassischen 
Tänze Polka, Boarischer und Walzer. Unter der Anleitung unserer 
Tanzleiterin Manuela Kunz konnten sowohl Anfänger als auch 
Fortgeschrittene ihre Fähigkeiten auf der Tanzfläche verbessern.

Die Organisatoren sind zuversichtlich, dass die frisch erlernten 
Tanzschritte bei der ein oder anderen Veranstaltung zum Einsatz 
kommen werden.
Die Teilnahmegebühren des Kurses wurden vollständig gespendet. 
Damit unterstützen die Ölbachtaler ein lokales Projekt. Der Verein 
„Zusammen Berge versetzen e.V.“ unterstützt Familien und Einzel-
personen im Landkreis Biberach und der näheren Umgebung die 
nachweislich Hilfe benötigen. Ein schöner Beweis dafür, dass Tan-
zen nicht nur Freude bereitet, sondern auch Gutes bewirken kann.

Tennis für Anfänger – Trainerstunden im TC Rot
Möchtest Du Tennis lernen oder deine Grundkenntnisse verbes-
sern?
Unser erfahrener Trainer bietet spezielle Stunden für Einsteiger an!
• Spielerisches Techniktraining
• Individuelle Betreuung
• Spaß und Fitness kombiniert
Komm vorbei und entdecke die Freude am Tennis!
TC Rot an der Rot, Abt-Hermann-Vogler-Straße
Ab 02.05.2025 immer freitags von 13:30 bis 14:30 nach Absprache.
Anmeldung & Infos: Tel 0152 0164 6207, E-Mail: vorstand@tc-rot-
rot.de
Wir freuen uns auf Dich!
TC Rot an der Rot
Vorstandschaft

Fanfarenzug Zell
Graf zu Erbach-Erbach e.V.

Fanfarenzug Zell, Graf zu Erbach-Erbach e.V.
Der Fanfarenzug Zell, Graf zu Erbach-Erbach e.V. hielt seine Gene-
ralversammlung 2024 im Gasthaus „Zur Linde“ in Rot an der Rot 
ab. Nach den ausführlichen Berichten der einzelnen Organe wurde 
die Entlastung der Vorstandschaft durch die Gemeinderätin Sabine 
Marx durchgeführt.
Dieses Jahr ist für den Fanfarenzug Zell ein ganz besonderes Jahr, 
denn am 11. Oktober 2025 wird das 40-jährige Jubiläum gefeiert. 
Hier werden dann auch die Ehrungen vorgenommen.
An der Generalversammlung wurden aber bereits Preise für die 
häufigste Anwesenheit bei Proben und Auftritten vergeben. Den 
ersten Platz belegte wiederholt Raphael Musch. Gefolgt von Tanja 
Lindner und Monika Öfner.
In diesem Jahr standen keine Wahlen an. Vorsitzender Gerhard 
Bentel sprach zum Abschluss der Versammlung einen besonderen 
Dank an alle Mitglieder aus, die große Zusammengehörigkeit, das 
tolle und faire Miteinander machen diesen Verein zu etwas ganz 
Besonderen.

Raphael Musch (links), Gerhard Bentel (rechts)
Bild: Daniel Foit

SGM Rot an der Rot / Haslach

Rückblick 23. Spieltag. SV Dettingen I - SGM Rot/Haslach I 3:0
Das Endergebnis spiegelt nicht den tatsächlichen Spielverlauf wi-
der. Die SGM griff tief in der Hälfte des SV Dettingen an und zwang 
sie so, viele lange Bälle zu schlagen. Dadurch gelang dem Tabellen-
vierten kein wirkliches Passspiel. Im Gegenzug konnte die SGM ein 
besseres Angriffsspiel aufziehen, doch die klaren Torchancen fehl-
ten auch hier. Durch einen ansehnlichen Schuss an der Strafraum-
grenze gingen die Gastgeber früh in Führung. Der SV Dettingen 
agierte auch in der zweiten Hälfte mit langen Bällen. So entstand 
der 2:0 Treffer durch einen fragwürdigen Elfmeter nach einem lan-
gen Ball. Das Foul war unumstritten, nicht jedoch die Position des 
Fouls, das tendenziell eher außerhalb des Strafraums war.
Der 3:0 Endstand fiel dann erneut durch einen langen Ball auf den 
Stürmer. Die SGM hatte einige Standardchancen, die leider nicht 
genutzt werden konnten. Wenige Spielstafetten über die Außen-
positionen fanden leider auch nicht den Weg ins Tor. 
Somit reiste die SGM ohne Punkte wieder nach Hause. Über Ostern 
wird nicht gespielt und es gilt in den kommenden Trainingswochen 
nochmal die letzten Weichen für die entscheidenden Begegnun-
gen zu stellen. 
II. Mannschaft spielfrei.

Vereinsnachrichten
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Vorschau 24. Spieltag: 27.04.2025.
SGM Rot/Haslach II - SV Erolzheim II. 13:15 Uhr in Haslach
SGM Rot/Haslach I - SV Erolzheim I. 15:00 Uhr in Haslach 

Narrenzunft Mühl-Hexen
Untermittelried e.V.

Habt Ihr Lust auf ein Leihhäs in der Saison 2026? Dann kommt 
gerne zu unserem Infoabend der Narrenzunft Mühl - Hexen 
Untermittelried e.V.. 

 

 

LERN UNS NÄHER KENNEN! 
INFO ABEND 
AM 30 APRIL 2025 18:30 UHR 
Haus der Vereine 
Klosterhof 14 
88430 Rot an der Rot

Närrische Grüße 
Euer Hexenrat 

Narrenzunft Bobohle
Einladung zur Generalversammlung der Narrenzunft Boboh-
le 1984 e.V.
am Freitag, den 25. April 2025 um 20:00 Uhr im Gasthaus zur 
Linde, Rot an der Rot. 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht des Kassierers mit Kassenprüfung
4.  Bericht des Zunftmeisters
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Wahlen
7.  Ehrungen
8.  Wünsche und Anträge
Anträge zur Tagesordnung können gerne per Mail unter kontakt@
nz-bobohle.de eingereicht werden. 

Einladung zur Generalversammlung des Fördervereins der 
Narrenzunft Bobohle 1984 e.V.
am Freitag, den 25. April 2025 um 19:30 Uhr im Gasthaus zur 
Linde, Rot an der Rot. 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht des Kassierers mit Kassenprüfung
4.  Bericht des Zunftmeisters
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Wahlen
7.  Wünsche und Anträge
Anträge zur Tagesordnung können gerne per Mail unter kontakt@
nz-bobohle.de eingereicht werden. 

Vereinsnachrichten
Haslach

Kulturausschuss Haslach
Maibaumkranzen in Haslach 
Das diesjährige Maibaumkranzen findet am
Mittwoch, 23. April 2025 und 
Donnerstag, 24. April 2025 
jeweils ab 17.00 Uhr im Vorraum DGH statt.

Wie jedes Jahr brauchen wir viele fleißige Hände und freuen uns 
über zahlreiche Teilnahme. Anschließend steht wieder eine lecke-
re Brotzeit bereit.
Der Kulturausschuss 

Seniorengemeinschaft Haslach

Seniorennachmittag am Dienstag  29. April 2025
Kommenden Dienstag, 29. April 2025 um 14 Uhr kommen wir 
im „Gasthaus Zum Löwen” in Haslach zum Seniorennachmittag 
zusammen.
An diesem Dienstag wird uns Alois Rude aus Friedrichshafen be-
suchen. Er hat in den 60iger und 70iger Jahren viele Fotos bei 
Veranstaltungen und Festen hier in Haslach gemacht. Aus dieser 
Sammlung wird er uns eine Auswahl zeigen und auch darüber 
erzählen.  Zudem wird Erich Angele uns mit seiner Steirischen 
Harmonika unterhalten
Dazu laden wir alle Seniorinnen und Senioren recht herzlich ein. 
Wir würden auch gerne mal neue Teilnehmer begrüßen. Auch die 
sind recht herzlich eingeladen.
Euer Team, Robert, Rudolf und Hermann

Soldaten- und Freiwilligen-
kameradschaft Haslach

Haslacher Maibaumfest
Am 1. Mai veranstaltet die Soldatenkameradschaft Haslach ab 
10:00 Uhr am Dorfplatz wieder ihr Maibaumfest. Es wird ein Mit-
tagstisch und Nachmittags-Kaffee samt den üblichen Getränken 
geboten. Als Besonderheit gibt es wieder unsere selbst angesetz-
te Waldmeister- Maibowle. Zur Unterhaltung spielt auch dieses 
Jahr wieder die Kapelle „Kirchberger G-Oldies“. Durch das neben 
dem Dorfplatz gelegene Dorfgemeinschaftshaus und das daran 
angebaute große Zelt können wir unsere Gäste bei jedem Wetter 
bewirten. Besonders freuen werden sich wieder unsere kleinen 
Gäste auf ihren Abenteuer- Spielplatz mit Brunnen.
Auf zahlreiche Gäste aus nah und fern freut sich die
Soldaten- & Freiwilligenkameradschaft Haslach.

Sportverein Haslach e.V.

Fitnessgymnastik Frauen
Wir starteten am 29.04.2025 den nächsten Block unseres Fitnes-
sprogrammes.
Unser Programm umfasst: Koordination und Mobilisation, mit und 
ohne Kleingeräte, Dehnungen und dabei ist bei allem der Rücken 
und Beckenboden im Fokus. Abgerundet wird die Stunde mit ei-
ner kleinen Entspannung. 

Vereinsnachrichten



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 17 · 24. April 2025 13
Wo : In der Turnhalle Haslach
Wann: dienstags um 19.00 - 20.00 Uhr 
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen. 1 x kostenloses 
Schnuppern ist möglich.
Bis dann, Eure Übungsleiterin
Manuela
Bei Fragen: 08395/2818 oder www.haslach.biz 
oder manuela.bebo@gmail.com

Bildungsangebote

Katholische  Erwachsenenbildung

Kath. Erwachsenenbildung 
Rot/ Iller 
WANGENER PUPPENTHEATER 
MAX BUNTSCHUH
Seit über 20 Jahren begeistert nun 
schon der Puppenspieler und Di-
rektor des Wangener Puppenthe-
aters, Sven „Max Buntschuh“ von 
Falkowski, seine großen und klei-
nen Freunde. Seine Akteure, allen 

voran Kasper und Seppel, seine pfiffigen Geschichten und sei-
ne einzigartige Spielweise bleiben noch lang in der Erinnerung 
der Zuschauer. 
Das Wangener Puppentheater kommt am Samstag, 26. Ap-
ril 2025 um 14.30 Uhr in die Bücherei Rot an der Rot mit der 
Vorstellung:
KASPER UND DER FRÜHLINGSZAUBER.
Lassen Sie sich mit Ihren Kindern in die geheimnisvoll-bunte 
Welt des Puppentheaters entführen!
Wann: Samstag, 26. April 2025 um 14.30 Uhr
Wo: Bücherei Rot an der Rot in der Ökonomieanlage
Kosten: 5 Euro je Person

Das Landratsamt Biberach informiert
Erste Station der „Küchen on Tour“- Reihe - Bio-Pionier Rapun-
zel öffnet Türen für Küchenprofis
Die Bio-Musterregionen Biberach und Ravensburg haben eine 
neue Veranstaltungsreihe ins Leben gerufen: die „Küchen on Tour“. 
Diese Initiative zielt darauf ab, Küchenprofis und für Verpflegung 
Verantwortliche für den Einsatz von Bio-regionalen Lebensmitteln 
zu begeistern. Der Auftakt von „Küchen on tour“ fand jetzt bei der 
Rapunzel Naturkost GmbH statt.
Alissa Schick von der Prüfgesellschaft ökologsicher Landbau mbH 
aus Karlsruhe eröffnete die Veranstaltung mit einem Vortrag zur 
Bio-Außer-Haus-Verpflegungsverordnung (Bio-AHVV). „Seit Okto-
ber 2023 gilt in Deutschland ein neuer gesetzlicher Standard für 
Bio in der Außer-Haus-Verpflegung“, erläuterte Schick. „Entschei-
dend ist, dass Großküchen und Gastronomiebetriebe ‚Bio‘ nur dann 
in der Speisekarte ausloben und damit werben dürfen, wenn sie 
entsprechend kontrolliert und zertifiziert wurden. Diese Kontrolle 
findet jährlich statt.“ Damit stellt die neue Verordnung sicher, dass 
Verbraucherinnen und Verbraucher auch in der Außer-Haus-Ver-
pflegung auf die Bio-Qualität vertrauen können.

David Appenmaier, Küchenleiter des Rapunzel Casinos, gab Ein-
blicke in die tägliche Praxis: „Wir kochen täglich für 120 bis 150 
Menschen. Einmal pro Woche gibt es ein Fleischgericht, ansons-
ten ist alles vegetarisch oder vegan. Die Bio-Kontrolle in unserem 
Casino ist meist in 20 Minuten erledigt. Das zeigt, wie effizient wir 
unser 100-Prozent-Bio-Konzept umgesetzt haben.“ Die Versorgung 
erfolgt hauptsächlich mit den Trockenwaren von Rapunzel selbst 
und im Frischebereich über den Bio-Großhändler EPOS Bio Partner 
Süd aus Überlingen, ergänzt durch Kooperationen mit lokalen Er-
zeugern für Molkereiprodukte und Fleisch. Hierbei betonte David 
Appenmaier die Vorteile des saisonalen Kochens ohne standardi-
sierte Rezepturen. Auf die Frage nach dem beliebtesten Gericht 
antwortet Appenmaier schmunzelnd: „Leberkäse mit Kartoffelsa-
lat, dicht gefolgt von Kässpätzle.“ Sofia Müller, die im Vertrieb bei 
Rapunzel tätig ist, präsentierte die Produktpalette von Rapunzel 
für Großküchen, darunter Essig und Öle, Zucker, Quinoa und Ki-
chererbsen in Großgebinden.
Zum Abschluss führte Gila Kriegisch durch die Rapunzel Welt, wo-
bei die hauseigene Kaffeerösterei einen besonderen Höhepunkt 
darstellte.
Die ‚Küchen on Tour‘-Reihe wird mit drei weiteren Veranstaltungen 
fortgesetzt, die einen Kartoffelschälbetrieb, einen Großhändler und 
eine weitere Großküche einbinden. Die Veranstaltungsreihe bietet 
eine einzigartige Gelegenheit für Küchenprofis, sich über nachhal-
tige Verpflegungskonzepte auszutauschen und von Bio-Pionieren 
wie Rapunzel zu lernen. Sie unterstreicht die wachsende Bedeu-
tung von bio-regionalen Lebensmitteln in der Gemeinschaftsver-
pflegung und Gastronomie und zeigt praktische Wege zur Um-
setzung auf. Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten 
gibt es auf der Homepage der Bio-Musterregionen unter www.
biomusterregionen-bw.de
Förderung der Bio-Musterregion für weitere drei Jahre gesi-
chert
Die Bio-Musterregion Landkreis Biberach wird für weitere drei Jah-
re gefördert. Dies teilte das Ministerium für Ernährung, ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg am Donners-
tag (10. April) mit. Damit kann die Bio-Musterregion Biberach ihre 
2019 begonnene Arbeit bis August 2028 fortsetzen

Das Landratsamt Biberach informiert
Noch Plätze frei beim Selbstbehauptungskurs für Mädchen 
am Freitag, 25. April, in Laupheim
Beim Selbstbehauptungskurs für Mädchen in Laupheim am Freitag, 
25. April, 10 bis 12 Uhr, sind noch Plätze frei. Der Kurs unter dem 
Motto „Mut zeigen und selbstbewusst auftreten“ richtet sich an 11- 
bis 14-jährige Mädchen. Unter der Leitung des erfahrenen Gewalt-
präventionstrainers Murat Sandikci von der Sportschule Laupheim 
bekommen die Mädchen Tipps zum Auftreten, zu Körpersprache, 
Gestik und Mimik in stressigen und brisanten Situationen.
Anmeldungen nimmt die Kreisjugendreferentin Margit Renner 
bis Mittwoch, 23. April per E-Mail an margit.renner@biberach.de 
entgegen. Der Kurs wird durch das Programm „Aktionstaler“ der 
Allianz für Beteiligung gefördert und ist daher für die Teilneh-
merinnen kostenfrei.

Das Landratsamt Biberach informiert
Kochkurs für Jugendliche zum Thema „Fresh & Veggie – Krea-
tionen für jeden Tag“
Unter dem Motto „Entdecke die bunte Welt der vegetarischen Kü-
che!“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) Jugendliche 
zu einem Kochkurs ein. Der Kurs „Fresh & Veggie“ findet am Frei-
tag, 25. April 2025, von 13 bis 16 Uhr in der Schulküche der B-EA, 
Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. Zusammen mit Ernäh-
rungsreferentin Sabine Mutschler kochen die Teenager Kreationen 
für jeden Tag. „In dem Kurs lernst du, wie du mit frischen Zutaten 
und kreativen Rezepten leckere und gesunde Gerichte zaubern 
kannst“, heißt es in der Ausschreibung. Der Kurs ist ideal für alle 
Jugendlichen, die Spaß am Kochen haben und ihre Ernährung 
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auf das nächste Level bringen wollen. Eine Anmeldung ist online 
unter http://www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt 
erforderlich.

Das Landratsamt Biberach informiert
Auf einer Streuobstwiese die Mähkunst mit der Sense erlernen
180 Hochstämme stehen auf der artenreichen Streuobstwiese 
im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach. Der Landschafts-
erhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV) und die Untere 
Naturschutzbehörde des Landkreises laden Interessierte ein, von 
erfahrenen Mählehrern die Kunst des Mähens mit der Sense, deren 
richtige Einstellung und das Dengeln und Wetzen zu erlernen. Der 
Kurs findet am Samstag, 17. Mai, statt. Die traditionsreiche Veran-
staltung ist für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kostenfrei und 
richtet sich an Anfänger, Fortgeschrittene und Profis.
Beginn der Veranstaltung ist um 6 Uhr in der Frühe im Museums-
dorf. Nach einer Begrüßung und Einteilung der Gruppen wird die 
in Parzellen aufgeteilte Streuobstwiese gemäht und für die nach-
folgenden Maschinenarbeiten das Gras von den Bäumen weg 
gerecht. Danach endet der Kurs bei einem geselligen und zünfti-
gen Bauernvesper im „Tanzhaus“, wo leckeres Bauernbrot, Schwar-
zwurst, Käse, Most und andere Getränke bereitstehen.
Interessierte können sich bis Dienstag, 6. Mai 2025, beim Land-
schaftserhaltungsverband unter der Telefonnummer 07351 52-
7574 oder per E-Mail an mascha.wolf@lev-biberach.de anmelden.

Das Landratsamt Biberach informiert
Frühjahrskonzert der Kreisjugendmusikkapelle Biberach
Das traditionelle Frühjahrskonzert der Kreisjugendmusikkapelle 
Biberach (KJK) findet am Samstag, 26. April 2025 um 20 Uhr in 
der Mühlbachhalle Schemmerhofen statt. Die rund 100 Musike-
rinnen und Musiker bieten mit dem Dirigenten MD Tobias Zinser 
ein vielseitiges Konzertprogramm mit sinfonischen Stücken und 
populären Werken. Zu den herausragenden Stücken des Konzerts 
gehört unter anderem die „First Suite in Eb for Military Band“ von 
Gustav Holst, eines der bahnbrechenden Werke der konzertan-
ten Blasmusik im 20. Jahrhundert. Bemerkenswerte Klangbilder 
wird Frank Tichelis Werk „Angels in Architecture“ bieten. Auch die 
populäre Musik kommt nicht zu kurz: Mit dem „Kaiserwalzer“ von 
Johann Strauss (Sohn) würdigt das Orchester den 200. Geburtstag 
des Komponisten. Einen außergewöhnlichen musikalischen Hö-
hepunkt wird das „Concertino for Marimba and Winds“ von Alfred 
Reed bilden – hier wird Solist Joseph Hayd mit dem Marimbaphon 
eines der vielseitigsten Schlaginstrumente in Szene setzen. „Die 
Kreisjugendmusikkapelle hat ihr Publikum schon oft mit außer-
gewöhnlichen Stücken begeistert“, betont Landrat Mario Glaser. 
„Das Programm auch des diesjährigen Frühjahrskonzerts verspricht 
sinfonische Blasmusik in ihrer ganzen Breite.“
Der Eintritt zum Frühjahrskonzert der Kreisjugendmusikkapelle 
Biberach in der Mühlbachhalle Schemmerhofen ist frei.

Das Landratsamt Biberach informiert
Dollinger-Realschule bringt 500 Jahre Bauernkrieg auf die 
Bühne – sieben Aufführungen an verschiedenen Spielorten
Die Dollinger-Realschule Biberach präsentiert anlässlich des 500. 
Jahrestags des Bauernkriegs ein aufwändiges Theaterstück mit dem 
Titel „Für die Freiheit! 1525-2025“. Die Aufführungen finden zwischen 
dem 15. und 25. Mai 2025 an verschiedenen Orten in und um Biber-
ach statt. Rund 120 Mitwirkende, darunter Schülerinnen und Schü-
ler, Eltern und Lehrer, sowie die Historiengruppe „Baltringer Haufen“ 
bringen die bedeutenden Ereignisse von 1525 auf die Bühne.
Historisches Erbe trifft moderne Inszenierung
Das Stück umreißt die Erhebung der Bauern und Handwerker ge-
gen die Obrigkeit, die als Meilenstein auf dem Weg zu Freiheit und 
Gerechtigkeit gilt. Auch Oberschwaben spielte dabei eine zentra-
le Rolle: Der „Baltringer Haufen“ zeichnete, neben anderen Bau-
ernhaufen, für die „Zwölf Artikel“ verantwortlich - eine der ersten 
Forderungen nach allgemeinen Menschen- und Freiheitsrechten.  

„Als Landkreis Biberach unterstützen wir die Erinnerung an diesen 
Meilenstein der europäischen Freiheitsgeschichte gerne“, betont 
Landrat Mario Glaser. „Das Engagement der Kinder, Jugendlichen 
und Erwachsenen ist enorm. Wir freuen uns, dass eine Auffüh-
rung auch in unserem Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach 
stattfinden wird.“ Die Inszenierung verbindet auf innovative Weise 
drei Erzählebenen: Die historischen Ereignisse werden sowohl aus 
damaliger als auch aus heutiger Perspektive dargestellt und von 
Erzählern in einen größeren Zusammenhang eingeordnet.
Gemeinschaftsprojekt mit lokaler Verankerung
Das Theaterprojekt ist nicht nur eine Schulveranstaltung, sondern 
ein Gemeinschaftswerk unter Beteiligung verschiedener lokaler 
Akteure. Die Historiengruppe „Baltringer Haufen“, die ihr 50-jäh-
riges Bestehen feiert, bringt ihr Fachwissen ein. Die musikalische 
Untermalung erfolgt durch das Schulorchester, den Schulchor und 
einen Fanfarenzug.
Aufführungsorte und Kartenvorverkauf
Die Premiere findet am Freitag, 16. Mai 2025 in der Dollinger-Re-
alschule statt. Weitere Aufführungen sind im Museumsdorf Kürn-
bach, im Museumshof und in der Klosterkirche Heggbach geplant. 
Der Kartenvorverkauf läuft über Reservix und die Schulhomepage. 
Bei der Uraufführung am 15. Mai und der Dernière am 25. Mai ist 
der Eintritt frei.
Spieltermine und Aufführungsorte
• Donnerstag, 15. Mai, 14 Uhr Uraufführung, Dollinger-Realschu-

le, freier Eintritt
• Freitag, 16. Mai, 19.  Uhr Premiere, Dollinger-Realschule
• Sonntag, 18. Mai, 14.30 Uhr Oberschwäbisches Museumsdorf 

Kürnbach (Ausweichort: Dollinger-Realschule)
• Freitag, 23. Mai, 19 Uhr, Dollinger-Realschule
• Samstag, 24. Mai, 14 Uhr, Museumshof (Ausweichort: Dollin-

ger-Realschule)
• Samstag, 24. Mai, 19 Uhr, Museumshof (Ausweichort: Dollin-

ger-Realschule)
• Sonntag, 25. Mai, 15 Uhr Dernière, Klosterkirche Heggbach – 

St. Elisabeth-Stiftung, freier Eintritt
Bekanntgabe Ausweichspielort am Vortag auf www.dollinger- 
realschule.de.

Das Landratsamt Biberach informiert
Landratsamt hat am Dienstag, 29. April 2025, nachmittags 
wegen einer internen Veranstaltung geschlossen
Am Dienstag, 29. April 2025 ist das Landratsamt in Biberach und 
in den Außenstellen in Biberach, Riedlingen, Laupheim und Och-
senhausen ab 12 Uhr geschlossen. Grund dafür ist eine interne 
Veranstaltung.

Das Landratsamt Biberach informiert
Familiensonntag „Tiere auf dem Bauernhof“ im Museumsdorf
Am Sonntag, 27. April geht es im Museumsdorf Kürnbach von 10 
bis 18 Uhr tierisch hoch her. Pferde, Bienen, Ziegen und viele mehr 
freuen sich beim Familiensonntag „Tiere auf dem Bauernhof“ auf 
große und kleine Besucherinnen und Besucher.
Kerzen ziehen, Insektenhotels basteln und Planwagen fahren
Beim Familiensonntag ist für jede und jeden etwas dabei: Ob eine 
Fahrt mit dem Planwagen durchs Museumsdorf oder aktiv werden 
an der Bastelstation – besonders die Kleinen kommen auf ihre 
Kosten. Ein besonderer Höhepunkt für die Kinder sind natürlich 
der Besuch der Bauernhoftiere auf den Museumsweiden sowie 
das Bienenwachskerzen ziehen mit dem Bezirks-Imkerverein. Die 
jungen Gäste können außerdem in der Wollwerkstatt selbst Hand 
anlegen, Insektenhotels bauen oder Holztiere basteln.
Vorführungen: Pferde bei der Arbeit und Schafscheren
Die Besucherinnen und Besucher können sich auf spannende Vor-
führungen und Informationen rund um Bauerhoftiere freuen: To-
bias Losert zeigt die Kunst des Schafscherens und Pferde kommen 
beim Verladen von Baumstämmen und am Göpel zum Einsatz. Von 
Norbert Huchler erfahren Interessierte außerdem um 12 und 14 

Das Landratsamt informiert
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Uhr in einem Kurzvortrag mehr über die Rinderzucht heute und 
gestern. Der Bezirks-Imkerverein nimmt Jung und Alt in Führungen 
mit in die faszinierende Welt der Biene (11.30, 13 und 14.30 Uhr), 
während Johannes Loriz zeigt, wie man Bienenkörbe flicht. Für das 
leibliche Wohl sorgen neben dem Dorfcafé auch der Museumsbä-
cker im historischen Backhaus sowie verschiedene Imbissstände.

Das Landratsamt Biberach informiert
STADTRADELN im Landkreis Biberach beginnt am 13. Mai 2025
Der Landkreis Biberach nimmt auch dieses Jahr an der dreiwöchi-
gen Aktion STADTRADELN teil. Vom 13. Mai 2025 bis zum 2. Juni 
2025 geht es bei der Aktion wieder um Klimaschutz, nachhaltige 
Mobilität, Gesundheit und Teamgeist. Der Radverkehr im Land-
kreis und in den Kommunen soll mit der Teilnahme an der Aktion 
gefördert werden. Weitere Ziele sind, Emissionen einzusparen und 
die Umwelt zu schonen, sowie das Bewusstsein für gesundheits-
fördernde Fortbewegung zu stärken.
Landrat Mario Glaser freut sich, dass die Aktion immer beliebter 
wird: „Zum nunmehr vierten Mal nimmt der Landkreis Biberach am 
Stadtradeln teil. Ich bin selbst leidenschaftlicher Radfahrer und des-
halb freut es mich besonders, dass sich über den Landkreis Biberach 
mehr Städte und Gemeinden angemeldet haben als im Vorjahr“.
Über den Landkreis Biberach haben sich bereits Altheim, Bad 
Buchau, Berkheim, Burgrieden, Eberhardzell, Erlenmoos, Guten-
zell-Hürbel, Hochdorf, Kirchberg an der Iller, Mittelbiberach, Och-
senhausen, Steinhausen an der Rottum, Ummendorf, Wain und 
Warthausen angemeldet. Die Stadt Biberach nimmt ebenfalls teil.
Die gemeinschaftlich geradelten Kilometer werden zusammenge-
zählt und aus der Summe wird die CO₂-Einsparung errechnet.  Im 
vergangenen Jahr kam der Landkreis bei rund 1.300 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern auf 261.382,7 geradelte Kilometer und rund 
44 Tonnen eingespartes Kohlenstoffdioxid.
Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenlos. Die Anmeldung für 
die Teilnahme zum STADTRADELN ist unter www.stadtradeln.de/
landkreis-biberach möglich. Als Ansprechpartnerin bei Fragen oder 
Unklarheiten steht Renate Widmer, Telefon: 07351 52-6824, E-Mail: 
stadtradeln@biberach.de zur Verfügung.

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Musikverein Ummendorf e.V. informiert
Flohmarkt in Ummendorf.
Am Samstag, 26. April 2025 findet wieder der idyllische und nun 
schon traditionsreiche Floh- und Trödelmarkt in Ummendorf statt. 
Von 7:30 – 15:00 Uhr erwartet Sie der Musikverein dazu rund um 
das Bräuhaus Ummendorf. Anmeldungen für Stände nimmt der 
Musikverein Ummendorf noch unter der E-Mail flohmarkt@braeu-
haus.de oder der Telefonnummer 0172 73 08 188 entgegen.
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.mv-um-
mendorf.de. Am gleichen Ort findet am Do., 1. Mai der zünftige 
Maibock-Anstich statt.

Das Bildungswerk Ochsenhausen e.V. informiert
Bildungswerk Ochsenhausen startet nach den Osterferien
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@bil-
dungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag 
und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.
Tanzkurs für Hochzeiten und weitere Notfälle 
mit Andreas Zopf und Kirsten Zopf-Spazier, ab 30. April immer mitt-
wochs an 5 Terminen von 19.30 bis 21 Uhr in der Klosteranlage, 
Schloßbezirk 11, Ochsenhausen, Turnhalle Schlossbezirk, Kursge-
bühr: 76,00 € Preis pro Paar, Nr. 251.3GB.571

Crashkurs für Abschlussbälle, Hochzeiten und andere »Notfälle«. 
Wenn Sie eine gute tänzerische Figur abgeben und sich auf die 
Schnelle die wichtigsten Tanzschritte aneignen wollen, ist das 
der ideale Kurs. Sie lernen Langsamer Walzer, Wiener Walzer und 
Discofox.
Persönliche Makeup-Beratung und Schminkkurs - nicht nur 
für Models! 
mit Franziska Zingel am Freitag, 25. April von 18 bis 21 Uhr in der 
Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 
0.02, Kursgebühr: 25,00 €,  Nr. 251.5BP.302
In diesem Kurs lernen Sie auch mit wenigen Mitteln schnell und 
unkompliziert ein für Sie richtiges und alltagstaugliches Make-up 
zu zaubern, das sich dann auch bei Bedarf in ein großes  Abend-
Make-up verwandeln lässt.
Der Schrank ist voll- und ich habe nichts zum Anziehen... 
mit Franziska Zingel am Samstag von 10 bis 13.30 Uhr in der Re-
alschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 
0.02, Kursgebühr: 70,00 €, Nr. 251.5BP.303 
Kommt das bekannt vor? Die Lösung ist eine gute und schicke 
Grundgarderobe, die Ihnen steht und für alle Gelegenheiten das 
passende bietet!  Um das zu bewerkstelligen, ist es wichtig, die 
Farben zu kennen, die einem wirklich gut stehen und zu wissen, 
wie man sie mit möglichst wenig Aufwand immer gut und vielsei-
tig kombinieren kann. Dazu noch ein gutes Make-up, das Ihrem 
Lebensstil entspricht und schon ist das Erscheinungsbild perfekt! 
All das erlernen sie im Kurs! Da vieles individuell erarbeitet werden 
muss, ist die Teilnehmerzahl begrenzt. 
Pilates mit Kind - Neues Körpergefühl durch Pilates! Becken-
boden und Powerhouse 
mit Renate Mayer, ab 28. April immer montags von 15.30 bis 
16.30 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstra-
ße 40, Ochsenhausen, großer Turnraum, Kursgebühr: 59,70 €,  
Nr. 251.3GB.400S, für Kinder bis 2 Jahren. 
Pilates für Fortgeschrittene 
mit Renate Mayer, ab 28. April immer montags ab 17 Uhr verschie-
dene Kurse in der Dr. Hans-Liebherr Halle, Riedstraße 44, Ochsen-
hausen, Gymnastikraum, Kursgebühr: 57,60 €, 
Hatha Yoga - Für Anfänger 
mit Birgit Schlachter, ab 5. Mai immer montags von 19.30 bis  
20.45 Uhr im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, Kursgebühr: 
46,00 €, Nr. 251.3GB.242S
Hatha Yoga 
mit Birgit Schlachter, ab 05. Mai immer montags von 18 bis  
19.15 Uhr im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, Kursgebühr: 
46,00 €, Nr. 251.3GB.241S
Hatha Yoga - Sommerkurs 
mit Claudia Heise, ab 29. April immer dienstags von 18 bis 19.15 Uhr  
im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, Kursgebühr: 86,80 €, 
Nr. 251.3GB.221S
Mexikanische Küche
mit Ana Laura Olmos Alvarez, am Montag, 05. Mai von 17.30 bis  
21 Uhr in der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4, Ochsenhausen, Lehr-
küche Raum 1.04, EG, Kursgebühr: 27,50 € Kurs-Nr.  251.4KO.401Z
Haasi kocht! Schnelle und gesunde Frühlingsküche
mit Hermann Haas am Dienstag, 6. Mai von 18 bis 22.30 Uhr in 
Haasi kocht - Kochschule und Ernährungsberatung, Bad Wurzach, 
Seibranz, Kursgebühr: 39,60 € Nr. 251.4KO.104
Vortrag:
Hülsenfrüchte - gut für den Körper und das Klima 
mit Christine Scheerer, am Dienstag, 6. Mai von 19.30 bis 21 Uhr 
in der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhau-
sen, Musiksaal Raum N 0.09, Kursgebühr: 15,00 €, Nr. 251.3GB.101

Der Förderverein für berufliche Fortbildung 
e.V. informiert
Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kursen 
noch Plätze frei:

Das Landratsamt informiert / Auswärtige Vereinsnachrichten
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Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
• Excel 2016 – Aufbaukurs
ab Montag, 05.05.2025 von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr (3 Termine)
Kosten: 65 €
• KI für Einsteiger
Inhalte: 
• Grundlegendes Verständnis von KI
• Datenschutz bei der Nutzung von KI
• Überblick über verschiedene KI-Tools
• Tipps und Tricks zur Nutzung von KI
•    Gemeinsame praktische Anwendung und Reflexion am Don-

nerstag, 26.06.2025 von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr (1 Termin)
 Kosten: 45 €
Berufliche Schule Riedlingen
• CAD-Grundkurs Solid Edge (Konstruktion)
ab Dienstag, 29.04.2025 von 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr (4 Termine)
Kosten: 150 €
Wir bitten um Anmeldung für die Kurse auf unserer Homepage: 
www.foerderverein-bc.de .
Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Geschäfts-
stelle des FbF,  Frau Richter,  Karl-Arnold-Schule im Kreis-Be-
rufsschulzentrum, Leipzigstr. 11,  Tel. 07351/346-223, yvonne.
richter@biberach.de melden.

Der Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
informiert
Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer wird am Dienstag, 
29. April 2025, um 19 Uhr in den Räumen des Betreuungsvereins 
Biberach, Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach eine Fortbildungs-
veranstaltung zum Thema „Die Zusammenarbeit mit dem Betreu-
ungsgericht“ stattfinden. Frau Gschwind vom Betreuungsgericht 
am Amtsgericht Biberach ist die Referentin. Die Fortbildung wird 
„hybrid“ angeboten, d.h. Sie können gerne vor Ort mit dabei sein, 
oder sich über Ihren PC zuschalten. Bitte melden Sie sich bis 27. 
April 2025 an unter Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@
betreuungsverein-bc.de. Sie erhalten dann weitere Informationen.

Der Katholische Erwachsenenbildung Dekana-
te Biberach und Saulgau e.V. informiert
„Rollator-fit“ ist Thema der Veranstaltung am Montag, 12. Mai von 
14 bis 17 Uhr im Alfons-Auer-Haus Biberach, Kolpingstraße 43. Der 
Rollator bietet Sicherheit und Stabilität beim Gehen und schont die 
Knochen. Allerdings muss man wissen, wie man den Rollator rich-
tig verwendet. Der Fitness- und Gesundheitscoach Heinz Pientka 
vermittelt den Teilnehmern, wie sie ihren Rollator optimal nützen, 
um Gelenke und Rücken zu entlasten. Außerdem sie anhand von 
praktischen Übungen, wie sie Gleichgewichtsprobleme und Stur-
zangst reduzieren können. Bitte einen Rollator mitbringen. Die 
Teilnahme kostet 25 €, eine Anmeldung ist bis 2. Mai erforderlich 
(07351/34003-0, info@keb-bc-slg.de, www.keb-bc-slg.de).

Der Musikverein Füramoos e.V. informiert
Frühlingsfest des Musikverein Füramoos
In Füramoos findet vom 25. - 27. April das Frühlingsfest des Mu-
sikvereins mit abwechslungsreichem Programm für Jung und Alt 
im Festzelt auf dem Sportplatz statt. Den Auftakt macht am Fr., 25. 
April, die 2,50 € Party mit DJ DenniS und DJ Tonix. Die Partyböcke 
bringen bei der Dirndl-Party am Sa., 26. April, das Zelt zum Beben. 
An beiden Abenden wird unter 16 Jahren kein Einlass gewährt, ab 
16 Jahren ist der PartyPass erforderlich. Am So., 27. April umrahmt 
der Musikverein Oberessendorf den Frühschoppen und das Mit-
tagessen musikalisch. Die Gäste können sich auf eine reichhaltige 
Speisekarte freuen. Zu Kaffee und Kuchen spielt die Jugendka-
pelle „Die scheinheiligen 4“ auf. Der Musikverein Füramoos lädt 
Sie herzlich ein. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.
mv-fueramoos.de.

Der DRK-Kreisverband Biberach e.V. und Das 
Sana Klinikum Landkreis Biberach informieren
Gemeinsam gegen den plötzlichen Herztod: DRK und Sana 
Klinikum stärken Ersthelfer-Netzwerk
Die Ersthelfer-Alarmierungs-App „corhelper“ kann das thera-
piefreie Intervall entscheidend verkürzen
Biberach, 15. April 2025. Der DRK-Kreisverband Biberach e.V. und 
das Sana Klinikum Landkreis Biberach bauen ihre Zusammenar-
beit weiter aus. Zukünftig treiben sie gemeinsam die Verbreitung 
und Nutzung der Ersthelfer-Alarmierungs-App „corhelper“ voran. 
Durch den Einsatz der App kann das therapiefreie Intervall bei Re-
animationen verkürzt werden – ein lebensrettender Vorteil, denn 
bei plötzlichem Herztod zählt jede Minute.
Das DRK Biberach setzt seit Mitte Dezember 2024 auf „corhelper“ 
und zieht eine erste positive Bilanz. „Seitdem wurden rund 70 Ein-
sätze mit V.a. Reanimation mit „corhelper“ bedient“, sagt Michael 
Mutschler. „Wir freuen uns über das Engagement und die Unter-
stützung durch das Sana Klinikum in diesem Bereich. Dadurch 
gewinnen wir weitere qualifizierte Ersthelferinnen und Ersthelfer 
und stärken so die Notfallversorgung bei Reanimation im Flä-
chenlandkreis Biberach.“ Aktuell gibt es knapp 400 registrierte 
Ersthelferinnen und Ersthelfer sowie 197 Defibrillatoren (AEDs). 
Und so funktioniert die App: Wenn die Integrierte Leitstelle einen 
Notfall erkennt, bei dem eine Reanimation notwendig ist, wer-
den neben dem Rettungsdienst auch registrierte Ersthelfer über 
die App alarmiert. Die App ortet automatisch die nächstgelege-
nen qualifizierten Helfer und navigiert sie direkt zum Einsatzort. 
Darüber hinaus liefert die App Informationen zum AED-Kataster, 
das durch die Leitstelle Biberach geführt wird und in dem alle 
dem DRK gemeldeten automatisierten externen Defibrillatoren 
(AEDs) aufgelistet sind. „corhelper“ ist ein bundesweites System, 
auch die Landkreise beziehungsweise Rettungsdienstbereiche Bo-
densee-Oberschwaben, Ulm, Heidenheim, Ostalb und Rems-Murr 
sind angebunden. Die Alarmierungsapp ist grundsätzlich offen für 
medizinisch qualifizierte Personen, darunter Pflegekräfte, Klinik-
personal, Mitglieder von Rettungsorganisationen und medizinisch 
geschulte Privatpersonen. Um „corhelper“ zu werden, braucht man 
mindestens einen Erste-Hilfe-Kurs oder eine höherwertige Quali-
fikation. Rettungssanitäter, Notfallsanitäter, Notärzte und alle mit 
vergleichbarer Qualifikation müssen kein zusätzliches Reanimati-
onstraining absolvieren, alle anderen dagegen schon. Auf Wunsch 
kann auch ein Sanitätskurs über die DRK-Bereitschaften gemacht 
werden. Das Biberacher Zentralkrankenhaus unterstützt die Ver-
breitung und Nutzung der Ersthelfer-Alarmierungs-App und wirbt 
auch innerhalb des Klinikums für die Registrierung: „Der plötzliche 
Herztod ist eine der häufigsten Todesursachen in Deutschland. Je-
des Jahr versterben etwa 65.000 Menschen daran“, so PD Dr. Se-
bastian Hafner, Chefarzt des Zentrums für Anästhesiologie. Dabei 
wäre das in vielen Fällen vermeidbar. Die Voraussetzung ist eine 
schnelle Erste Hilfe. „Wenn die Blutzufuhr zum Gehirn und anderen 
lebenswichtigen Organen unterbrochen ist, sinkt die Überleben-
schance mit jeder verstrichenen Minute um zehn Prozent.“ Aus 
diesem Grund ist es wichtig, dass sofort mit der Herzdruckmas-
sage gestartet wird. Solange, bis der Rettungsdienst eintrifft. „Die 
Alarmierungsapp ist eine ausgezeichnete Möglichkeit, Ersthelfer 
lokal zu bündeln und die Helferquote nachhaltig zu erhöhen. Im 
internationalen Vergleich ist diese nämlich alarmierend gering“, 
bekräftigt der Ärztliche Direktor Dr. Thomas Schmidt. „Daher un-
terstützen wir die Verbreitung und legen es auch unseren Kolle-
ginnen und Kollegen im Klinikum ans Herz, sich in der App als 
Ersthelfer zu registrieren.“
Weitere Informationen: Die Ersthelfer-Alarmierungs-App „cor-
helper“ kann kostenlos über Apple und Android heruntergeladen 
werden. Interessierte können sich direkt beim DRK Biberach mel-
den unter corhelper@drk-bc.de.

Auswärtige Vereinsnachrichten 
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Der Regio-S-Bahn Donau-Iller e.V. informiert
Regio-S-Bahn-Verein ruft zu raschem Handeln angesichts der 
Lage auf der Illertalbahn auf
Der Vorstand des Vereins Regio-S-Bahn Donau-Iller zeigt sich ent-
setzt über die derzeitigen Zustände auf der Illertalbahn. Seit Tagen 
gibt es im Abschnitt Ulm - Senden ab den Nachmittagsstunden 
kein reguläres Zugangebot mehr. Die Situation bleibt bis Ende 
April unklar und es besteht die Sorge, dass sich diese Missstände 
weiter fortsetzen könnten. Erst Ende 2023 erfolgte auf der Iller-
talbahn und nach Weißenhorn eine große Fahrplanumstellung 
in enger Verzahnung mit den regionalen Buslinien. Dabei wurde 
dem Angebot des Schienenpersonennahverkehrs (SPNV) und hier 
besonders den Regio S-Bahn Linien eine wichtigere Rolle zugewie-
sen, indem viele bisher durchgehende Busverkehre gezielt auf die 
verbesserten Bahnverbindungen gebrochen wurden. Damit ist die 
Region den Forderungen des Freistaates nachgekommen, die An-
gebote des straßengebundenen öffentlichen Verkehrs bei einem 
Angebotsausbau im SPNV stärker darauf auszurichten. Die aktu-
ellen Beeinträchtigungen im Schienenverkehr strahlen weit über 
Ulm/Neu-Ulm hinaus und betreffen auch Pendler aus dem Raum 
Memmingen und dem Allgäu, da viele Menschen auch von dort zu-
verlässig mit dem Schienenverkehr in die Doppelstadt oder zu den 
Fernverkehrsverbindungen am Ulmer Hauptbahnhof gelangen 
möchten. Eva Treu, Landrätin Landkreis Neu-Ulm und stellvertre-
tende Vorsitzende des Vereins Regio-S-Bahn Donau-Iller: „Die der-
zeitige Situation, dass es täglich ab nachmittags kein Zugangebot 
mehr zwischen Neu-Ulm und Senden gibt, ist verheerend. Pend-
ler, die am Morgen noch mit der Bahn nach Ulm/Neu-Ulm fahren 
konnten, stehen ab dem Nachmittag vor großen Schwierigkeiten, 
wieder nach Hause zu kommen.“ Nach aktuellen Beobachtungen 
führt die Situation zu chaotischen Zuständen besonders auf dem 
Korridor zwischen Ulm/Neu-Ulm und Senden, indem Reisende 
im Schienenersatzverkehr teilweise nicht befördert werden oder 
indem es zu massiven Verlagerungseffekten in das regionale Lini-
enangebot kommt, mit der Folge, dass dann eine verlässliche Be-
förderung auch dort nicht mehr möglich ist. Die Menschen, die mit 
den Busangeboten unterwegs waren, sprechen von chaotischen 
Zuständen bis hin zu nicht verkehrssicheren Beförderungssituatio-
nen. Martin Ansbacher, Ulmer Oberbürgermeister und Vorstands-
vorsitzender des Vereins Regio-S-Bahn Donau-Iller: „Die tägliche 
Kappung der Zugverbindungen auf der Illertalbahn sind für die 
Städte Ulm und Neu-Ulm eine Katastrophe. Beide Städte stehen 
verkehrlich angesichts der Erneuerungsvorhaben Adenauerbrü-
cke und Wallstraßenbrücke vor großen verkehrlichen Herausfor-
derungen. Daher ist es das Ziel der Städte massiv für die Nutzung 
des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) zu werben, um das 
Straßennetz so weit wie möglich zu entlasten. Doch wenn eine 
der wichtigsten Säulen des Schienenpersonennahverkehrs in der 
Region nicht mehr zuverlässig für unzählige Pendler funktioniert, 
ist das in der öffentlichen Wahrnehmung ein Desaster und kon-
terkariert alle anderen Bemühungen der beiden Städte.“So kann 
es aus Sicht des Vorstandes des Vereins Regio-S-Bahn Donau-Iller 
nicht weitergehen. Daher hat sich der Vorstand umgehend an 
Staatsminister Bernreiter sowie an denKonzernbevollmächtigten 
der Deutschen Bahn in Bayern gewandt und fordert die schnelle 
Umsetzung folgender Maßnahmen: 
1. Umgehende Beseitigung der mangelnden Stellwerksbesetzung
2. Falls nicht vermeidbar, einen den Verkehrsanforderungen ent-
sprechend ausgestalteten Schienenersatzverkehr
3. Grundsätzliches Umsteuern der Personalpolitik der Deutschen 
Bahn bei systemrelevanten
Arbeitsplätzen, wie z.B. dem Stellwerkspersonal 
Unter den gegenwärtigen Bedingungen ist ein Umsteigen auf den 
ÖPNV aus dem Illertal in Richtung Ulm/Neu-Ulm nicht vertretbar 
möglich. Die Lenkungsstrategie der Städte Ulm und Neu-Ulm droht 
ins Leere zu laufen, da kein zuverlässiges Angebot auf der Schiene-
vorhanden ist. Die regionalen Akteure sind jedoch optimistisch und 
hoffen, dass es gelingt, die bestehenden Zustände schnellstmög-

lich zu beseitigen. Es ist von entscheidender Bedeutung, dass der 
ÖPNV in Zukunft wieder verlässlich funktioniert, um die Mobilität 
der Bürger zu gewährleisten und die Verkehrsstrategie der beiden 
Städte erfolgreich umzusetzen.
ÖPNV orientierte Kommunikationsstrategie der Stadt Ulm mit dem 
Slogan „Keine Lust auf Stau? Benutzt den ÖPNV“
Zum länderübergreifenden Regio S-Bahn Projekt finden Sie Infor-
mationen unter www.rsb-di.deoder unterwww.rsbahn.de.

Die Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.  
informiert
Voller Saal beim Saisonauftakt
Beste Unterhaltung mit den Egerländer Musikanten
Mit einem mitreißenden Auftakt starteten die Egerländer Musi-
kanten der Stadtkapelle Ochsenhausen Ende März in ihre neue 
Saison. Der traditionelle Egerländerabend lockte rund 250 Blas-
musikfreunde in die bis auf den letzten Platz gefüllte Festhalle 
Kapf – und die Erwartungen wurden mehr als erfüllt. Um 19 Uhr 
startete das Programm, das sich über gut dreieinhalb Stunden er-
streckte und von einer sensationellen Stimmung begleitet wurde. 
Die Besucherinnen und Besucher durften sich auf ein buntes mu-
sikalisches Spektrum freuen: Die Bandbreite reichte von Klassikern 
der böhmischen Blasmusik von Ernst Mosch und Peter Schad bis 
hin zu modernen Arrangements. Gründer und musikalischer Lei-
ter Werner Hutzel führte mit viel Charme durch den Abend und 
übertrug die spürbare Spielfreude der Musikerinnen und Musiker 
direkt auf das Publikum. Auch die gemeinsamen Gesangsduette 
mit Margit Schiele sorgten für Gänsehautmomente und viel Ap-
plaus. Neben der musikalischen Unterhaltung war auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt: Mit deftigen Speisen wie Wurstsalat 
oder Leberkäse mit Kartoffelsalat konnten sich die Gäste stärken 
und in gemütlicher Atmosphäre den Abend genießen. Die stim-
mungsvolle Veranstaltung markierte zugleich einen gelungenen 
Auftakt in die neue Saison, die einiges zu bieten hat. Die Vorfreu-
de auf die kommenden Auftritte ist groß – nicht zuletzt, weil das 
Jahr 2025 ganz im Zeichen eines besonderen Jubiläums steht: Zu 
Ehren des legendären Musikers und Begründers der Egerländer 
Blasmusik werden mehrere Veranstaltungen unter dem Motto „100 
Jahre Ernst Mosch“ stattfinden. Geplant sind Jubiläumsabende in 
der Festhalle Mettenberg, im Hoschmistadel in Holzgünz sowie im 
Sommer während der Konzertreise der Egerländer Musikanten ins 
Rhein-Main-Gebiet in Astheim/Trebur. Fans der Egerländer Blasmu-
sik dürfen sich also auf ein ereignisreiches Jahr voller musikalischer 
Höhepunkte freuen.

Der Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
informiert
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es am 
Dienstag, 06. Mai 2025 um 19 Uhr und eine Woche später am 
Dienstag, 13. Mai um 19 Uhr eine zweiteilige Einführungsveran-
staltung vom Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.. Es werden 
folgende Themen besprochen: Einführung in das Amt des Betreu-
ers, Übersicht über die gesetzlichen Grundlagen, Aufgaben des Be-
treuers, Inhaltsbeschreibungen der Aufgabenkreise, Zuständigkeit 
der Betreuungsgerichte. Eine Teilnahme an beiden Abenden ist 
sinnvoll. Auch Personen, die sich überlegen, ein Betreueramt zu 
übernehmen, sind herzlich willkommen. Die Veranstaltung findet 
„hybrid“ statt, d.h. Teilnehmende können entweder direkt vor Ort 
beim Betreuungsverein in der Bahnhofstrasse 29, 3. Stock in Bibe-
rach persönlich teilnehmen oder sich bequem von zuhause aus 
in die Veranstaltungen zuschalten. Technische Voraussetzungen 
für die digitale Teilnahme sind ein PC oder ein mobiles Endgerät 
wie Laptop, Tablet oder Smartphone mit Lautsprecher, sowie eine 
stabile Internetverbindung. Sie können sich bis Montag, 05. Mai 
2025 anmelden, entweder per Telefon 07351-17869 oder E-Mail 
an info@betreuungsverein-bc.de . Bitte teilen Sie bei der Anmel-
dung Ihre E-Mailadresse oder Telefonnummer mit.

Auswärtige Vereinsnachrichten 
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Die Fasnetfreunde Mooshausen e.V.  
informieren
Wir haben die passende Gelegenheit für Eure Maitour…
Sei es mit Fahrrad oder zu Fuß – besucht uns am Donnerstag, den 
1. Mai 2025 an unserem wunderschönen
Maibaum am Pfarrhaus in Mooshausen. Ab 10.00 Uhr legen wir 
los: Zum gemütlichen Frühschoppen,
Mittagessen oder auch zum Kaffee mit selbergemachten Kuchen…
Für musikalische Unterhaltung haben wir gesorgt. Die kleinen 
Gäste können in der Hüpfburg toben, und/oder
sich beim Kinderschminken verzieren lassen. Egal ob Regen oder 
Sonnenschein, mit Zelt und Pfarrhaus haben
wir ausreichend Möglichkeiten, um gemeinsam mit Ihnen ein 
schönes Fest feiern zu können.
Auf Ihr Kommen freuen sich
die Fasnetfreunde Mooshausen e.V.

Was sonst noch
interessiert

 Die Stadt Bad Wurzach informiert
•    Tanzabende im Kurhaus Bad Wurzach
Alle Tanzbegeisterten in und um Bad Wurzach dürfen sich auf ein 
vergnügliches Angebot freuen: In der Kurhaus-Kulturschmiede ha-
ben alle Tanzfreudigen die Möglichkeit, das Tanzbein zu schwingen 
und sich in fröhlicher Gesellschaft zu amüsieren. Zum Tanz in den 
Mai, am Mi., 30. April, spielt Hans Maurus zum Tanz auf. Weitere 
Live-Musik ist am Do., 22. Mai mit den Amorados und am Do., 5. 
Juni mit den Trollys jeweils ab 19:30 Uhr zu hören.
•    Kräuterführung in Eintürnen
Bei einer kleinen Wanderung am Fr., 2. Mai um 13:30 Uhr erfahren 
Besucherinnen und Besucher von der Allgäuer Wildkräuterführe-
rin Sigi Walser-Weber allerlei Wissenswertes rund um die Kräuter 
am Wegesrand. Weitere Infos und Anmeldung ist bis spätestens 1 
Tag vor dem Termin erforderlich bei „Brennnessel & Co“, Sieglinde 
Walser-Weber, 07527 95 44 11 oder sp.walser@gmail.com
•    Kabarett und Live-Musik mit HISS in Dietmanns
Letzter Kabarettabend vor der Sommerpause. HISS präsentieren 
mit „Überall Daheim“ ihre kühne Mischung aus Walzer und Blues, 
Folk und Ska, Polka und Roll und trifft damit den Geschmack der 
Besucher absolut zielsicher. HISS ist am Sa., 3. Mai um 20:30 Uhr 
im Adler-Dietmanns zu erleben. Karten gibt es im Vorverkauf für 
28 Euro unter 07564 / 91232.
•    Allgäuer Literaturfestival 2025
Die Autorenlesung im Rahmen des Allgäuer Literaturfestivals findet 
am Di., 13. Mai um 19.30 Uhr im Kapitelsaal in der Stadtbücherei in 
Maria Rosengarten statt. Autor Horst Schorlau liest aus seinem neu-
esten Werk: „Black Forest“. Die Karten gibt es ab sofort im Vorver-kauf 
bei der Stadtbücherei Bad Wurzach: 07564 302-230 oder stadtbue-
che-rei@bad-wurzach.de. Eintritt regulär 12 Euro, ermäßigt 10 Euro

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert
Ausgezeichnet für optimale Arbeitsbedingungen in jeder Le-
bensphase 
DRV BW ist besonders familienfreundlich und hat noch mehr vor 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
hat sich als besonders familienfreundliche Arbeitgeberin im März 
erneut das Zertifikat mit Prädikat zum audit berufundfamilie für 
weitere drei Jahre gesichert. Es steht für die besondere Anerken-
nung langjähriger, nachhaltiger familien- und lebensphasenbe-
wusster Personalpolitik. Das Zertifikat mit Prädikat des Kuratoriums 
der berufundfamilie Service GmbH gilt als Qualitätssiegel für eine 
strategisch angelegte Vereinbarkeitspolitik.

„Es ist ein großer Erfolg, dass die DRV BW als Arbeitgeberin seit 
2012 mit dem Zertifikatslogo des audit berufundfamilie für ihre 
tollen familienbewussten Maßnahmen ausgezeichnet ist“, erklärt 
Gabriele Prestel, DRV BW-Gleichstellungsbeauftragte. „Das be-
stätigt unsere intensiven Bemühungen, unseren Mitarbeitenden 
– Frauen wie Männern – maßgeschneiderte Maßnahmen für die 
Vereinbarung von Beruf und Familie anzubieten.“ Ein wichtiger 
Baustein für Frauen sei das Wiedereinstiegsprogramm nach der 
Familienpause, welches die Mitarbeiterinnen unterstützt und wei-
tere Karriereschritte in der Zukunft ermöglicht. 
DRV BW setzt auf besondere Angebote für Mitarbeitende
In den vergangenen Jahren hat die DRV BW ihre Angebote kontinu-
ierlich verfeinert, um noch passgenauer die individuell benötigte 
Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben zu ermöglichen. 
Dabei wurden die Bereiche flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, viel-
fältige Teilzeitmodelle, Eltern-Kind-Arbeitszimmer oder auch das 
umfassende betriebliches Gesundheitsmanagement in den Fokus 
genommen. „Künftig soll das Thema Vereinbarkeit in der Unter-
nehmenskultur noch weiter gestärkt und um das Thema Vielfalt 
ergänzt werden“, sagt Gleichstellungsbeauftragte Prestel mit Blick 
in die Zukunft. Neben diesen Pluspunkten bietet eine Ausbildung 
oder Tätigkeit bei der DRV BW weitere Vorteile: Sie ist zukunftssi-
cher, anspruchsvoll und abwechslungsreich. Regelmäßig starten 
Auszubildende an den Standorten Karlsruhe und Stuttgart sowie 
neue Mitarbeitende für verschiedene Tätigkeiten an mehreren 
Dienstorten in Baden-Württemberg. 
Gelebte Vielfalt in der Rentenversicherung
Vor über zehn Jahren hat sich die DRV BW der Unternehmensi-
nitiative „Charta der Vielfalt“ angeschlossen und setzt damit ein 
Zeichen für mehr Toleranz in der Arbeitswelt. „Wir freuen uns über 
Bewerbende, die die Vielfalt in unserem Unternehmen bereichern“, 
sagt Gabriele Prestel. „Schon heute beschäftigen wir Mitarbeiten-
de aus 38 Nationen. Diversität zielt jedoch nicht nur auf Herkunft 
oder Sprache ab. Vielmehr sind unterschiedliche Mitarbeitenden 
ein Spiegelbild der Gesellschaft und ein Gewinn für jede Beleg-
schaft.“ Daraus abgeleitet ist ein wertschätzender und vorurteils-
freier Umgang miteinander – unabhängig von Alter, Religion oder 
Weltanschauung, Beeinträchtigungen, sexueller Orientierung, Ge-
schlecht und Identität – in der DRV BW gelebte Normalität. Mehr 
Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellenangebote 
finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere 
Informationen über die Ausbildungs- und Studiengänge bei der 
DRV BW gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de

Das Sana Klinikum Landkreis Biberach  
informiert
Hebammenkreißsaal im Biberacher Geburts-zentrum erfreut 
sich großer Beliebtheit
Spezialisiertes Angebot ergänzt seit einem Jahr das Spektrum
Biberach, 14. April 2025. Schwangerschaft und Geburt sind natürli-
che Prozesse, die von Selbstbestimmung, Fürsorge und Vertrauen 
geprägt sein sollten. Das Biberacher Geburtszentrum legt großen 
Wert darauf, dass jede Frau die Entbindung ihres Kindes nach ihren 
eigenen Vorstellungen erleben kann. Der Ansatz einer möglichst 
natürlichen Geburt wird unter anderem mit dem im April vergan-
genen Jahres eröffneten Hebammenkreißsaal Rechnung getragen. 
Als erstes klinisches HypnoBirthing-Zentrum bietet die Biberacher 
Geburtshilfe werdenden Eltern seit September 2024 zudem ein 
weiteres ganzheitliches Angebot. Seit diesem Jahr werden auch 
HypnoBirthing-Kurse im Klinikum angeboten. Die umfassende 
Unterstützung durch das erfahrene Hebammenteam stellt im Bi-
beracher Zentralklinikum ein besonderes Qualitätsmerkmal dar. So 
bietet die Geburtshilfe neben der interprofessionellen Entbindung 
unter ärztlicher Leitung seit einem Jahr auch die Möglichkeit einer 
hebammenbegleiteten Geburt im Hebammenkreißsaal. Letztere 
verfolgt das Ziel einer besonders natürlichen, möglichst interven-
tionsarmen Entbindung und dem ganz bewussten Erleben dieses 
Ereignisses. Immer im Hintergrund: Die Leistungen der modernen 
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Medizin und ein eingespieltes Team aus Gynäkologen und Anäs-
thesisten, die zusätzlich in der Neugeborenen-Notfallversorgung 
qualifiziert sind. „An erster Stelle steht die Sicherheit für Mutter und 
Kind, weshalb die Entbindung im Hebammenkreißsaal ausschließ-
lich bei gesunden Frauen mit komplikationsfreien, unauffälligen 
Schwangerschaften möglich ist“, erklärt die leitende Hebamme 
Danuta Rothmund. Bei einem Vorstellungstermin im Klinikum 
wird daher bereits im Vorfeld ermittelt und besprochen, ob die 
Voraussetzungen gegeben sind, oder ob eine ärztliche Geburts-
begleitung sinnvoller ist. Frauen, die sich für eine Entbindung im 
Hebammenkreißsaal interessieren, sollten sich zwischen der 28. 
und der 32. Schwangerschaftswoche zum Vorgespräch anmel-
den, welches dann in der Regel zwischen der 34. und der 37. SSW 
stattfindet. Im Rahmen dessen wird sichergestellt, dass jede Frau 
die individuell beste und sicherste Betreuung erhält, die den je-
weiligen Umständen und Bedürfnissen entspricht. „Das kommt bei 
unseren Frauen gut an. Die Nachfrage nach einer Entbindung im 
Hebammenkreißsaal ist groß und das Angebot hat sich im ersten 
Jahr sehr gut etabliert. Das spiegelt das große Vertrauen in uns 
Hebammen wider und freut uns sehr.“ Unterstützt wird der Ansatz 
einer möglichst natürlichen Geburt seit September vergangenen 
Jahres durch das Konzept des sogenannten HypnoBirthings. Dabei 
handelt es sich um eine weltweit bewährte Methode zur mentalen 
und körperlichen Vorbereitung auf die Geburt. Zentrale Elemen-
te des Konzepts sind unter anderem Atemtechniken, Massagen, 
Visualisierungen, Affirmationen und Entspannungsübungen. „Auf 
diese Weise kann der Körper in einen Zustand tiefer Entspannung 
versetzt werden, der den natürlichen Geburtsprozess unterstützt 
und das Schmerzempfinden reduzieren kann“, erläutern Sabrina 
Kunkel und Jessica Mauz, die als zertifizierte HypnoBirthing-Heb-
ammen das Angebot im Biberacher Geburtszentrum federführend 
betreuen. Gemeinsam bieten Mauz und Kunkel seit diesem Jahr 
auch HypnoBirthing-Kurse in den Räumlichkeiten des Biberacher 
Klinikums an: „Unsere Kurse geben den Teilnehmenden Werkzeuge 
an die Hand, die bei der mentalen Geburtsvorbereitung hilfreich 
sind und unsere Philosophie einer natürlichen und selbstbestimm-
ten Geburt tragen.“ Die nächsten HypnoBirthing-Kurse starten am 
6. Mai, am 3. Juni, am 5. August und am 2. September. Jeder Kurs 
beinhaltet 4 Termine, die jeweils dienstags von 17.30 bis 20.30 Uhr 
stattfinden. Weitere Informationen zum Biberacher Geburtszent-
rum sowie den Angeboten sind online unter www.geboreninbi-
berach.de erhältlich.

Die Gemeinde Kirchdorf an der Iller informiert
Liederkranz Kirchdorf
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Genießen Sie ein Konzert mit 
traumhaften Filmmelodien und lassen Sie sich von uns, vor und 
während des Konzerts mit Getränken, sowie leckeren Brotzeitköst-
lichkeiten verwöhnen.
Sonntag, 27. April 2025 um 17:30 Uhr in der Turn- und Festhalle 
Kirchdorf.
Eintritt: 7 €

Die Arbeitsagentur Ulm informiert
Auszeichnung für regionale Ausbildungsbetriebe
Für junge Erwachsene ist eine abgeschlossene Berufsausbildung 
nach wie vor die beste Eintrittskarte in das Berufsleben und gut 
ausgebildete Fachkräfte sichern wiederum die Zukunftsfähigkeit 
von Firmen, Betrieben und Unternehmen. Entsprechend hoch ist 
der Wert einer Berufsausbildung für Mensch und Wirtschaft. Die 
Agentur für Arbeit unterstreicht die Bedeutung der betrieblichen 
Ausbildung mit dem Ausbildungszertifikat, das seit 2007 an Betrie-
be verliehen wird, die sich in besonderem Maße für die Ausbildung 
von Jugendlichen einsetzen. Im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm 
wurde das Ausbildungszertifikat der Bundesagentur für Arbeit für 
hervorragende Ausbildungsarbeit in diesem Jahr der SÜDPACK 
Verpackungen SE & Co KG in Ochsenhausen, der mercatis GmbH 
in Ulm und der Stöhr Logistik GmbH in Rottenacker überreicht. Für 

die Entscheidung, welches Unternehmen das Zertifikat der Bundes-
agentur für Arbeit erhalten wird, wurden neben Kriterien wie der 
Ausbildungsquote vor allem auch nach individuellen Merkmalen 
geschaut. Dazu gehören beispielsweise die Offenheit gegenüber 
alternativer Ausbildungsmodelle wie die Teilzeit-Ausbildung oder 
die Berücksichtigung benachteiligter Ausbildungssuchender bei 
der Bewerberauswahl. Viele Betriebe im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Ulm hätten nach diesen Kriterien das Ausbildungszertifikat 
für ihre Ausbildungsarbeit verdient. So fiel die Wahl stellvertretend 
auf drei Ausbildungsbetriebe, die nun für ihr Engagement ausge-
zeichnet wurden.
SÜDPACK Verpackungen SE & Co KG
SÜDPACK entwickelt und produziert Hochleistungsfolien und Ver-
packungslösungen für die Lebensmittel-, Non-Food- und Medizin-
güterindustrie. Das familiengeführte Unternehmen agiert weltweit 
und hat seinen Hauptsitz in Ochsenhausen. Allein in den letzten 
drei Jahren haben dort knapp 80 Auszubildende und Studenten 
ihre Karriere bei dem Folienhersteller begonnen. Die Übernahme-
quote liegt bei rund 90 Prozent. Vier Ausbilderinnen und Ausbilder 
in Vollzeit, sechs in Teilzeit und rund 100 Ausbildungsbeauftragte 
sorgen dafür, dass Ausbildungsziele erreicht und Nachwuchskräfte 
bestmöglich gefördert werden. „Eine qualifizierte Ausbildung und 
kontinuierliche Weiterbildung sind der Schlüssel zu nachhaltigem 
Erfolg. Junge Menschen sind dabei von zentraler Bedeutung, denn 
sie sind unsere Zukunft“, bestätigt Birgit Schechner, VP HR & IT von 
SÜDPACK. In den kommenden Jahren werden zwanzig zusätz-
liche Ausbildungsplätze pro Lehrjahr bei SÜDPACK geschaffen. 
Um die zahlreichen Ausbildungsplätze zu besetzen ist die her-
kömmliche Rekrutierung durch persönliche Empfehlungen und 
die regionale Präsenz nicht mehr ausreichend. Auch für ein großes 
und renommiertes Unternehmen wie SÜDPACK ist es erforderlich, 
neue Wege zu beschreiten. Insbesondere bei der Ausbildung zum 
Kunststoff- und Kautschuktechnologe ist eine verstärkte Aktivität 
notwendig. SÜDPACK akquiriert deshalb ergänzend auch in Alba-
nien und Brasilien. Was zunächst einfach erscheint, ist jedoch mit 
erheblichen Anstrengungen verbunden. Zunächst müssen in den 
betreffenden Ländern entsprechende Strukturen und Netzwerke 
aufgebaut werden. Zudem müssen die jungen Menschen über gute 
Deutschkenntnisse verfügen. Auch die berufliche, soziale sowie 
kulturelle Integration sind wichtige Bausteine, um die Ausbildung 
in Deutschland erfolgreich abzuschließen.
Mercatis GmbH
Die mercatis GmbH pflegt ihre Unternehmensphilosophie konse-
quent. Auf Basis individueller Stärken steht der Teamgeist klar im 
Vordergrund. Daraus erwächst eine positive Arbeitsatmosphäre als 
wesentlicher Baustein, um ein qualitätsbewusstes wie professio-
nelles und somit ein erfolgreiches Arbeiten zu ermöglichen. Das 
Team gewinnt und jeder Einzelne zählt. In einem Umfeld, das durch 
Offenheit, gegenseitige Unterstützung und ein starkes Wir-Gefühl 
geprägt ist, fühlen sich die Auszubildenden und Studenten schnell 
zuhause. Demnach ist es für einen Ausbildungs- und Arbeitsvertrag 
nicht entscheidend, woher die Menschen kommen, welche Noten 
sie haben oder welche Schule besucht wurde. Es ist wichtig, dass 
der Mensch passt. „Uns geht es nicht um den Schein, es geht uns 
immer um das Sein. Ob jemand zu uns passt, klären wir in einem 
persönlichen Gespräch und einem Probearbeitstag im Team. Wir 
legen Wert auf eine langfristige, vertrauensvolle Zusammenar-
beit“, bekräftigt Andreas Grüner, Unternehmensgründer und einer 
der vier Geschäftsführer bei der Zertifikatsübergabe. Aktuell bil-
det mercatis sechs Fachinformatiker aus und arbeitet mit sieben 
Werkstudenten zusammen. Bei gut 70 Beschäftigten ergibt das 
eine Ausbildungsquote von nahezu zehn Prozent. Zudem sind im 
Unternehmen Menschen aus 15 Nationen beschäftigt. Ein Vorteil, 
wie es Marc Musch, ebenfalls Geschäftsführer, beschreibt: „Vielfalt 
bringt Ideen und aus Ideen entsteht Qualität.“ Seit der Unterneh-
mensgründung vor 25 Jahren kann mercatis mit insgesamt 35 
Auszubildenden und 38 Werkstudenten schon heute ein beacht-
liches Ausbildungsoutput vorweisen. „Teilzeitausbildung, Umschu-
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lungen, Homeoffice, arbeiten im Ausland, alles kein Thema. Unser 
Anspruch ist es, ein bestmögliches Arbeiten für alle zu realisieren. 
Auszubildende inbegriffen“, so Grüner.
Stöhr Logistik GmbH
Das familiengeführte Logistikunternehmen mit Hauptsitz in Rot-
tenacker wurde 1962 gegründet. Heute beschäftigt Stöhr Logis-
tik GmbH bundesweit 360 Menschen, bewirtschaftet 75.000m² 
Logistikfläche und bewegt eine 160 LKW starke Fahrzeugflotte. 
Ein beachtlicher Teil der 360 Mitarbeiter wurden im Unternehmen 
ausgebildet. Aktuell sind es 16 Frauen und Männer, die im kauf-
männischen Bereich, als Berufskraftfahrer oder als Fachkraft Lager 
und Logistik ausgebildet werden. Die Chancen auf eine anschlie-
ßende Übernahme in ein Arbeitsverhältnis sind bei Stöhr Logistik 
sehr hoch. Weiter bietet das Unternehmen auch älteren Menschen, 
Jugendlichen mit schwächerem Schulabschluss oder Handicap die 
Chance auf einen Ausbildungsplatz. Geschäftsführer Erwin Stöhr 
erzählt von einem jungen Mann, dessen Abschlusszeugnis gegen 
einen möglichen Ausbildungserfolg sprach. „Wir wussten nicht, ob 
das was werden würde, haben es aber gemacht. Schulisch war er 
dann auch nicht der beste, aber er ist ein Pfundskerl und heute seit 
20 Jahren bei uns im Unternehmen.“ In Punkto Ausbildung zeigt 
das Unternehmen auf vielerlei Ebenen Initiative, um Chancen für 
junge Menschen zu ermöglichen. Beispielsweise werden nicht 
nur Berufskraftfahrer ausgebildet, auch Berufskraftfahrerinnen. 
Zwei angehende Fachkräfte für Lager und Logistik kamen über 
eine Kooperation mit einer südafrikanischen Schule in den Alb-
Donau-Kreis. „Man darf nicht aufhören, sich zu bemühen und es 
macht auch Spaß, mit den jungen Leuten zu schaffen“, verrät der 
Geschäftsführer. „Gut möglich, dass dies gute Gründe sind, warum 
so viele gerne in ihrem Unternehmen bleiben“, knüpft Agentur-
leiter Dr. Torsten Denkmann und ergänzt: „Für uns waren es gute 
Gründe, ihr Engagement am Ausbildungsmarkt symbolisch mit 
dem Ausbildungszertifikat auszuzeichnen.“

Das Regierungspräsidium  
Baden-Württemberg informiert
B 10, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Dornstadt und 
Ulm/West (Fahrtrichtung Geislingen - Ulm)
Vollsperrung im Baustellenbereich von Montag, 5. Mai bis vo-
raussichtlich Donnerstag, 22. Mai 2025
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Montag, 5. Mai 2025, 
den schadhaften Fahrbahnbelag der B 10 zwischen der Anschluss-
stelle Dornstadt und der Anschlussstelle der A 8 Ulm/West in 
Fahrtrichtung Ulm auf einer Länge von rund 1,46 Kilometern in 
Fahrtrichtung Ulm erneuern. Günstige Witterungsverhältnisse 
vorausgesetzt, sind die Arbeiten bis voraussichtlich Donnerstag, 
22. Mai 2025, abgeschlossen.
Im Rahmen der Maßnahme werden sowohl die Fahrbahndecke als 
auch die Asphaltbinderschicht ausgetauscht. Diese sorgt bei stark 
befahrenen Straßen, wie der B 10, für eine bessere Lastverteilung 
in die darunterliegenden Schichten.
Verkehrsführung während der Sanierung
Die Arbeiten erfolgen unter Vollsperrung des Durchgangsverkehrs 
in zwei Bauabschnitten.
Erster Bauabschnitt:
Von Montag, 5. Mai 2025, bis voraussichtlich Sonntag, 11. Mai 2025, 
wird in Dornstadt der Auffahrtsast der B 10 in Fahrtrichtung Ulm 
saniert. Großräumig wird der aus Norden kommende Verkehr der 
B 10 bereits an der Ausfahrt Tomerdingen über die Ulmer Straße 
(K 7403), die Beimerstetter Straße (L 1239) sowie die Albrecht-Ber-
blinger-Straße (K 7302) zur Anschlussstelle Ulm/Nord geführt. 
Kleinräumig wird der Verkehr ab Dornstadt ebenso über die Bei-
merstetter Straße (L 1239) sowie die Albrecht-Berblinger-Straße (K 
7302) zur Anschlussstelle Ulm/Nord geführt. An der Anschlussstelle 
Ulm/Nord kann der Verkehr in Richtung Stuttgart auf die A 8 auf-
fahren. Der Verkehr in Richtung Ulm wird weitergeführt über den 
Eiselauer Weg sowie die L 1165 (Stelzenäcker / Stuttgarter Straße) 
bis zur Auffahrt auf die B 10 bei Ulm-Lehr.

Zweiter Bauabschnitt:
Voraussichtlich am Montag, 12. Mai 2025, beginnt der zweite Bau-
abschnitt an der Anschlussstelle Ulm/West, hinter der Auffahrt 
auf die A 8 in Richtung Stuttgart. Der Abschnitt erstreckt sich bis 
zum bereits im Jahr 2022 sanierten Bereich zwischen den beiden 
A 8-Auffahrten auf die B 10 in Richtung Ulm. Ab diesem Zeitpunkt 
ist zusätzlich die nördliche Ausfahrt der A 8 auf die B 10 in Richtung 
Ulm gesperrt. Für den westwärts fahrenden Verkehr auf der A 8 
mit Fahrtziel Ulm empfiehlt es sich, bereits an der Anschlussstelle 
Ulm/Ost von der Autobahn abzufahren und bei Bedarf bei Ulm-Bö-
fingen über die Tangente die Auffahrt auf die B 10 bei Ulm-Lehr 
anzusteuern. Spätestens an der Anschlussstelle Ulm/Nord wird er 
über die bereits eingerichtete Umleitung über den Eiselauer Weg 
sowie die L 1165 (Stelzenäcker / Stuttgarter Straße) bis zur Auffahrt 
auf die B 10 bei Ulm-Lehr geführt. Das Regierungspräsidium bittet 
um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Baumaßnahme 
entstehenden Beeinträchtigungen.
Kosten:
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 800.000 Euro und 
werden vom Bund getragen.

Die AOK Ulm-Biberach informiert
Zwei Drittel der Frauen leiden unter Regelschmerzen
Starke Schmerzen frauenärztlich abklären lassen
Krämpfe im Unterleib, starke Schmerzen und Einschränkungen im 
Alltag: Viele Frauen leiden unter Regelschmerzen, medizinisch als 
Dysmenorrhoe bezeichnet. Doch trotz erheblicher Beschwerden 
versuchen die meisten, ihren Alltag uneingeschränkt fortzusetzen. 
Bei einer forsa-Umfrage im Auftrag der AOK Baden-Württemberg 
gaben 67 Prozent der befragten menstruierenden Frauen in Ba-
den-Württemberg an, unter Krämpfen oder Schmerzen im Zusam-
menhang mit ihrer Regelblutung zu leiden. Eine große Mehrheit 
der betroffenen Frauen (85 Prozent) versucht, sich bei Menstruati-
onsschmerzen zusammenzureißen und ihren Alltag wie gewohnt 
fortzusetzen. Rund 73 Prozent spüren dabei Druck, weiterhin volle 
Leistung erbringen zu müssen. „Regelschmerzen sind weit verbrei-
tet. Die meisten Mädchen und Frauen haben während ihrer Periode 
zeitweise mehr oder weniger starke Schmerzen“, erklärt Dr. Sabine 
Hawighorst-Knapstein, Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg. 
„Für etwa zehn Prozent der Frauen sind die Beschwerden so stark, 
dass sie ihren Alltag nicht bewältigen können. “Die Krämpfe in der 
Bauchgegend oder Schmerzen im Rücken empfinden viele als so 
stark, dass sie einen Arzt oder eine Ärztin aufsuchen. Im Jahr 2023 
waren im Alb-Donau-Kreis 1.874 Betroffene aufgrund von Regel-
schmerzen in ärztlicher Behandlung. Das entspricht 3,91 Prozent 
der AOK-versicherten Frauen im Landkreis im Jahr 2023. Im Stadt-
kreis Ulm waren es 1.183 Frauen (4,79 Prozent). Als häufigste Ursa-
che der Regelschmerzen wird die Ausschüttung sogenannter Pro-
staglandine vermutet. „Das sind Botenstoffe, die die Gebärmutter 
anregen, sich zusammenzuziehen und die Gebärmutterschleim-
haut abzustoßen. Produziert der Körper zu viel dieser krampfför-
dernden Stoffe oder reagiert er empfindlich darauf, treten die be-
schriebenen Regelschmerzen auf“, so die Ärztin. Diese Schmerzen 
können in den Rücken und die Oberschenkel ausstrahlen und mit 
weiteren Symptomen wie Übelkeit, Kopfschmerzen oder einem 
Spannungsgefühl in den Brüsten einhergehen. Menstruations-
beschwerden können jedoch auch andere Ursachen haben, etwa 
gutartige Geschwulste in der Gebärmutter, sogenannte Myome 
oder Polypen. Weitere mögliche Auslöser sind Entzündungen in der 
Gebärmutter oder den Eileitern sowie Endometriose, eine Erkran-
kung, bei der gebärmutterschleimhautartiges Gewebe außerhalb 
der Gebärmutter wächst. „Wer unter starken Beschwerden leidet, 
sollte diese keinesfalls einfach hinnehmen oder dauerhaft selbst 
mit Schmerzmitteln bekämpfen, sondern sich ärztlichen Rat su-
chen“, rät Dr. Hawighorst-Knapstein. Die Auswirkungen von Regel-
schmerzen gehen oft über die körperlichen Beschwerden hinaus: 
Knapp 90 Prozent der betroffenen Frauen geben an, psychisch be-
lastet zu sein. Reizbarkeit und Stimmungsschwankungen (jeweils 

Was sonst noch interessiert
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66 Prozent), Antriebslosigkeit (49 Prozent) und Niedergeschlagen-
heit (44 Prozent) sind dabei besonders häufig. Viele Frauen greifen 
zu Schmerzmitteln, um ihre Beschwerden zu lindern: 27 Prozent 
nehmen regelmäßig Medikamente während jeder Menstruation, 
weitere 19 Prozent bei Bedarf. Dennoch fühlen sich 44 Prozent der 
Betroffenen in ihrer Situation alleingelassen und wissen nicht, wie 
sie ihre Beschwerden gezielt lindern können. Wärmeanwendun-
gen, moderate körperliche Aktivitäten wie Gymnastik oder Joggen 
und Entspannungstechniken wie Yoga oder Atemübungen können 
helfen, die Regelschmerzen zu lindern. „Für eine Wirksamkeit an-
derer Behandlungen wie Akupunktur, Nahrungsergänzungsmittel 
oder pflanzliche Präparate gibt es bisher keine eindeutigen Stu-
dien, die einen schmerzlindernden Effekt belegen würden“, so Dr. 
Hawighorst-Knapstein.

Was sonst noch interessiert
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Herzforschung
rettet Leben!
Ihre Spende hilft im Kampf gegen 

Herzkrankheiten – eines Tages 

vielleicht auch Ihnen. 

Unterstützen Sie uns mit einer Spende!

DE71 5005 0201 0000 9030 00
Spendenkonto

www.herzstiftung.de/spenden
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MIETANGEBOTE

St. Elisabeth-Stiftung

Die St. Elisabeth-Stiftung sucht unter anderem für
die Standorte und deren Umkreis Schemmerhofen,
Heggbach, Ingerkingen und Ulm Unterstützung in
Form von:

PÄDAGOGISCHEN
FACHKRÄFTEN (m/w/d)

Heilerziehungspfleger (m/w/d), Altenpfleger (m/w/d),
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) o. ä.

Gehalt bis zu 4900€ zzgl. Zulagen
(je nach Qualifikation und Vorerfahrung, AVR-Tarif)

Ob Teil- oder Vollzeit - wir bieten viele
Möglichkeiten und alles unbefristet an!
30 Tage Urlaub + Schichtausgleich
JobRad, arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge, uvm.

Weitere Informationen per WhatsApp unter
01578-5573207 oder unter:

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf
deine Bewerbung!

Bekanntmachung zur Wahl des Vertretergremiums. 

Die Vertreterwahl der Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG findet 
am 8. Mai 2025 statt.  

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der ehemaligen Volksbank 
Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG, die in die Liste der Mitglieder 
(Stand heute) eingetragen sind; minderjährige Mitglieder üben 
ihr Wahlrecht durch ihren gesetzlichen Vertreter aus. Abgeben 
können die Mitglieder ihre Stimmen über das Wahlportal unter 
vbao.de/vertreterwahl. Die Zugangsdaten dazu erhalten die 
Mitglieder, sobald sie ihren Online-Zugang beantragt haben und 
dieser bestätigt wurde. Anschließend bekommen die Mitglieder 
einen individuellen QR-Code, der sie direkt zur Vertreterwahl führt. 

Zur Wahl steht die vom Wahlausschuss aufgestellte Liste, nachdem 
keine weiteren Listen eingereicht wurden. Die Wahlliste inkl. 
Wahlordnung liegen zusätzlich bis zum Wahltag während der 
üblichen Geschäftszeiten in den Geschäftsräumen unserer Bank zur 
Einsicht durch die Mitglieder aus. 

Die Wahl erfolgt durch die Stimmabgabe, die über das Wahlportal 
der Firma Conventex Gesellschaft für Softwareentwicklung mbH 
im Wahlzeitraum abgegeben werden. 

Leutkirch im Allgäu, 14. April 2025
Thomas Traub
Vorsitzender des Wahlausschusses

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben eG
Für die Menschen. Für die Heimat.

Bewerben Sie sich ab sofort bei der Gemeinde Erlenmoos als 
Kassenverwalter/in. Die Stelle ist vorerst auf 24 Monate befristet.

Ihre Aufgaben
• Leitung der Gemeindekasse und Abwicklung des kompletten Zahlungsverkehrs
• Gebühren-, Steuer-, und Beitragsveranlagung
• Beitreibungs-, und Vollstreckungswesen
• Betreuung der Homepage

Sie haben Interesse?
Dann richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte bis
zum 16.05.2025 an die Gemeindeverwaltung Erlenmoos,
Biberacher Straße 2, 88416 Erlenmoos oder per E-Mail an
personal@erlenmoos.de.

Klosterstraße 62 · 88430 Rot a.d. Rot · Tel. 08395 680

Angebot gültig diese Woche:
Blühende Frühlings-Zwiebel-Töpfe: 

50 % auf alle Preise

Gärtnerqualität aus eigener Anzucht:
10 Ranunkeln Schnittblumen € 9,90
10 Tulpen        Schnittblumen € 9,90

Einfamilienhaus Bj. 2005 mit 4-5 Zimmer in Tristolz
ab sofort zu vermieten. Das Haus mit einer großzügigen Wohnfläche
von 125m² bietet Ihnen ein geräumiges Zimmer, eine voll ausgestatte-
te Küche sowie eine gemütliche Terrasse und einen einladenden Gar-
ten auf Wunsch, sehr ruhige Lage.
1 Garagenplatz + 1 Außenstellplatz
3 Schlafzimmer
Wohn, Essküche mit Einbauküche
Bad mit Dusche und Badewanne
Miete kalt 1200€
Tel. 015238559840

GESCHÄFTSANZEIGENSTELLENANGEBOTE


